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„Wi snacken platt“, so lautete das Motto für den 
letzten Projekttag der Grundschule Dorf Meck­
lenburg. Einige Kinder fragten „Wo liegt das 
Land, in dem plattdeutsch gesprochen wird?“ 
Andere erzählten begeistert von ihren Gesprä­
chen mit Großeltern. Da man in Mecklenburg-
Vorpommern sogar das Abitur in Niederdeutsch 
ablegen kann, war es wichtig, die Kinder an die 
Sprache heranzuführen. Der Museumsleiter, Dr. 
Björn Berg, hat Plattdeutschsprechende mit den 
Grundschülern zusammengebracht. So lernten 
die Kinder in einem Stationsbetrieb mit Lisa 
Kuss von der Niederdeutschen Bühne die Teile 
des Gesichts kennen. Sie fragte nach „de Oogen­
farw“ oder ob „he got hüren kann“. „Löppt sien 
Näs“? Die Kinder verstanden ganz viele Wör­
ter. Ihr Mann Willi Kuss brachte den Kindern 

Plattdeutschtag im 
Kreisagrarmuseum

Wörter für Körperteile bei. Die Kinder gingen 
bei Frau Peplow vom Heimatverband mit „een 
Hark un een Geitkann in den Gorden“. Frau Mit­
schke zeigte „een Büx un een Hoot“. Der Tisch 
zum Essen wurde gedeckt bei Frau Zschieschang. 
Im „Pott kokt Ketüffel und Arften. De Kinnings 
bestell‘n Brotwust mit een Brotschiev, Semp or­
rer Ketschup“. In der Schmiede (Schmä) von 
Egon Peters, am Ofen sowie an der Kuh mit dem 
Bauern und Schriftsteller Matthias Stührwoldt 
aus Schleswig-Holstein hatten die Kinder ein­
drucksvolle Begegnungen mit der plattdeutschen 
Sprache. Die Grundschule bedankt sich bei ih­
rem Kooperationspartner und allen Mitwirken­
den für diesen tollen Tag.

K. Schuster,  
Grundschule Dorf Mecklenburg

Sehr konzentriert versuchen die Kinder alles zu verstehen.

Der Mecklenburger SV e. V. feiert am 3. August 2019 
ein außergewöhnliches Jubiläum, denn vor 50 Jahren 
konnte die Mannschaft der BSG Traktor Dorf Mecklen­
burg in Leipzig den Republiksieg im Pokalwettbewerb 
Goldener Traktor erringen. 
Etwa 2.600 Mannschaften aus der ganzen ehemaligen 
DDR stritten im fairen Wettkampf auf Kreis- und Be­
zirksebene, um sich für die Ausscheidungsspiele auf na­
tionaler Ebene zu qualifizieren. Bis ins Finale konnten 
Mannschaften aus den Bezirken Schwerin, Potsdam, 
Magdeburg und schlussendlich im Endspiel BSG Trak­
tor Taucha aus dem Bezirk Leipzig bezwungen werden. 
Ein einmaliges Ereignis für eine Mannschaft aus dem Be­
zirk Rostock und einmalig für das Land Mecklenburg-
Vorpommern. 
Wir wollen einen Festtag gestalten, zu dem Jung und Alt 
eingeladen sind. Als besonderes Highlight konnten wir 

den ehemaligen Finalgegner für 
eine Neuauflage des damaligen 
Finalspieles gewinnen. 
Da wir mittlerweile über 200 Kin­
der in unserem Verein betreuen 
und ihnen die Tradition vermit­
teln wollen, findet zum Auftakt 
ein C-Jugendspiel unseres Vereins 
gegen die SG Taucha 99 statt. Anschließend trifft unsere 
I. Herrenmannschaft auf die I. Herrenmannschaft der 
SG Taucha 99, die mittlerweile in der höchsten sächsi­
schen Liga spielt. 
Für den Festtag haben wir bereits ein buntes Programm 
mit Hüpfburg, Tanz und Höhenfeuerwerk geplant. Der 
Eintritt ist frei. Wir freuen uns ab 10.30 Uhr auf viele 
Besucher. 

Vorstand MSV

50 Jahre Republiksieger im Fußballpokal „Goldener Traktor“ 
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Seit fast zwei Jahren konnten wir unseren Balkon 
am Vereinsheim nicht mehr benutzen. Der Zahn 
der Zeit hatte an ihm genagt und zur Sicherheit 
aller Gäste mussten wir ihn leider sperren. Jetzt 
ist es uns endlich gelungen, unter der maßgeb­
lichen fachlichen und handwerklichen Unter­
stützung der beiden Existenzgründer Maik Haak 
und Simon Albrecht vom Dachdeckermeisterbe­
trieb Haak & Albrecht GmbH, den Balkon aus 
Lärchenholz wieder neu aufzubauen. Finanzi­
elle Unterstützung, insbesondere für die Fer­
tigstellung, haben wir von „Panows’s Eisdiele“ 
und der Transportgesellschaft H&W Groß aus 
Bobitz bekommen. An die beiden Ausführen­
den und die Sponsoren möchten wir unseren 
herzlichen Dank richten, denn immerhin wird 
das Vereinsheim auch für Familienfeiern genutzt 

Vereinsheim im Grünlandsportpark  
hat wieder einen Balkon

und kommt somit auch den Bewohnern der Ge­
meinde Bobitz zugute. Wir freuen uns, zukünf­
tig den Gästen wieder die Möglichkeit zu geben, 
den Balkon bei Feiern zu nutzen und hoffen, dass 
der neue Balkon uns und unseren Gästen viele 
Jahre Freude bringt. Hoffnung gibt es auch wie­
der in der Abteilung Fußball. Zur neuen Saison 
soll es wieder eine Männermannschaft geben, die 
Ende August in der Kreisklasse starten wird. Viele 
neue, junge aber auch alte Gesichter werden hier 
den Herrenfußball wiederbeleben. Dann wird es 
nicht mehr nur am Freitag, sondern auch wie­
der am Samstag Fußball im Grünlandsportpark 
geben. Der Vorstand wünscht den Verantwortli­
chen um Stany Block und Rainer Poerschke alles 
Gute und viel Erfolg! 

Martin Walter

Neue Telefonnummern 
für Standorte in 
Gadebusch und Wismar

Ab sofort gelten für die 
Nahbus Betriebsteile in 
Gadebusch und in Wis­

mar neue Telefonnummern. Aufgrund einer 
Neustrukturierung der Telefonanlage bei Nah­
bus sind die Einsatzleitungen in Gadebusch und 
in Wismar ab sofort ausschließlich über die Gre­
vesmühlener Telefonnummer wie folgt zu den 
Geschäftszeiten erreichbar:

– �Einsatzleitung Gadebusch 
Telefon: 03881 7888-32 oder -33

– �Einsatzleitung Wismar 
Telefon: 03881 7888-60

An der Grevesmühlener Nummer ändert sich 
nichts, d. h. die Einsatzleitung ist nach wie vor 
unter der Nummer 03881 7888-10 zu erreichen. 
Unverändert bleibt auch die kostenfreie Service-
Nummer 0800 6346287, die den Fahrgästen für 
Anfragen wie gewohnt zur Verfügung steht.

Liebe Bürgerin­
nen, liebe Bürger,
sehr geehrte Wäh­
lerinnen, sehr 	
geehrte Wähler, 
die Anspannung 
der letzten Tage 
und Wochen ist 
mit einem Schlag 
nun zu Ende. Die 
Wahlen für die Ge­

meindevertretung und den Bürgermeister der 
nächsten fünf Jahre sind ausgewertet. Die Ge­
meindevertreter und der Bürgermeister sind 
dank Ihrer Stimme und Ihrem Vertrauen er­
nannt und vereidigt worden. Mein Dank gilt al­
len Wählern und Unterstützern. Ich danke allen 
ehrenamtlichen Wahlhelfern für die Durchfüh­
rung der Wahl, allen Mitarbeitern aus Amt, Ver­
waltung und allen gemeindlichen Einrichtungen 
sowie dem Wahl- und Amtsleiter, Eckhard Rohde, 
für die bisherige sehr gute Arbeit. Wir haben ein 
Wahlergebnis, welches auf der einen Seite die 
bisherige Arbeit und Leistung der Gemeinde an­
erkennt, hier noch einmal meinen persönlichen 

Dank an meinen Vorgänger Torsten Tribukeit 
für seine gute Arbeit der letzten vier Jahre, aber 
auf der anderen Seite ist die Gemeindevertretung 
auf 15 Mitglieder aufgewachsen, wovon fast die 
Hälfte der Mandate neu besetzt worden sind. Das 
ist aus meiner Sicht eine gute Ausgangsposition, 
um in der Gemeinde die angefangenen Aufgaben 
und Projekte weiterzuführen, aber auch, um uns 
neuen Herausforderungen mit Ihnen gemeinsam, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, zu stellen. Auch 
mir ist es wichtig, dass wir es gemeinsam mit al­
len Einwohnerinnen und Einwohnern schaffen, 
noch enger zusammenzurücken, ob in Vereinen, 
der Feuerwehr oder bei gemeinsamen Veranstal­
tungen, jeder kann und sollte dazu beitragen. 
Ich bin nicht nur sehr gern Bürgermeister der 
Gemeinde Dorf Mecklenburg, nein ich bin stolz, 
Bürgermeister dieser Gemeinde sein zu können. 
Mit meiner ganzen Kraft und Erfahrung werde 
ich mich einsetzen, um unsere Gemeinde weiter­
zuentwickeln. Ich freue mich auf eine konstruk­
tive Zusammenarbeit mit allen, die sich für das 
Gemeinwohl unserer Gemeinde einsetzen wollen. 
Packen wir es gemeinsam an!

Ihr Bürgermeister, Burkhard Biemel

Die Frauen der Kirchengemeinde Dorf Meck­
lenburg wollen, dass gelesene Bücher weiterge­
reicht und getauscht werden können und dafür 
in der Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg einen 
Bücherschrank zum Tauschen von Büchern ein­
richten. Kein Buch sollte im Müll landen! 
Zwanglos und für jedermann soll dieser Bücher­
schrank offen sein, um ein gelesenes Buch mit 
einem anderen auszutauschen. Dazu werden ab 
sofort Bücher gesammelt. Wer gute gelesene Bü­
cher abgeben und verschenken möchte, kann sie 
in die Pfarrscheune bringen oder im Papierla­
ger im hinteren Bereich der Scheune ablegen. In 
Einzelfällen ist eine Abholung möglich. 
Gesucht wird außerdem ein schöner Bücher­
schrank – wenn jemand einen alten, nicht mehr 
benötigten geeigneten Schrank/Büfett/Küchen­
schrank abzugeben hat, würde das unser Projekt 
unterstützen. 
Wir freuen uns, wenn viele Bücherliebhaber uns 
unterstützen und unser Vorhaben viele Mit­
streiter findet, denn „Ein Leben ohne Bücher 
ist wie eine Kindheit ohne Märchen, ist wie 
eine Jugend ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne 
Frieden.“ 

Carl Peter Fröhling und Karin Krause

„Buch für Buch“  
Bücher-Tausch-Schrank in der  
Pfarrscheune in Dorf Mecklenburg 
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1. Änderung der Widmungsverfügung vom 27.03.2019

 Bekanntmachungen des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Der Amtsvorsteher

Gemäß § 7 des Straßen- und Wegegesetzes 
Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 
13.01.1993 (GVOBl. M-V 1993, S. 42; GS Meckl.-
Vorp. Gl. Nr. 90-1) zuletzt geändert durch Art. 
6 des Gesetzes vom 05.07.2018 (GVOBl. M-V S. 
221) wird die nachstehende Straße mit sofor­
tiger Wirkung, in der geänderten Fassung, für 
den öffentlichen Verkehr gewidmet. Die Lage des 
Grundstückes ist dem Lageplan zu entnehmen.

Widmung vom 27.03.2019 1. Änderung der Widmung vom 31.07.2019

„Akazienstraße“ von der B 106 in Karow bis 
zur Einmündung in die Straße „Zum Pappel-
grund“ 

–– Gemarkung Karow Flur 1, Teilstück vom 
Flurstück 72/23

–– Träger der Straßenbaulast ist gemäß § 14 
StrWG M-V die Gemeinde Dorf Mecklen­
burg

1. Festlegung für das Teilstück des Flurstücks 
72/23:

1. �Klassifizierung: Gemeindestraße gemäß § 3 
Nr. 3a StrWG M-V

2. �Funktion: Ortsstraße ohne Einschränkung des 
Benutzerkreises

Die geänderte erstmalige Einstufung erfolgt nach 
dem StrWG M-V gemäß § 3 Nr. 3a als Gemein­
destraße – Ortsstraße

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann gemäß § 70 Ver­
waltungsgerichtsordnung innerhalb eines Mo­
nats nach dem Tage der Bekanntmachung beim 
Amtsvorsteher des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Meck­
lenburg, Widerspruch erhoben werden.

Dorf Mecklenburg, den 31.07.2019
(Siegel)� Lüdtke, Amtsvorsteher 

Termin der 
konstituierenden Sitzung 
des Amtsausschusses

■■ Mittwoch, 7. August, 19.00 Uhr 
■■ Metelsdorf im Gemeindehaus

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Termine Gemeinde
vertretungssitzungen

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 21. August, 19.00 Uhr, 

Essensraum der Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 20. August, 19.00 Uhr, 

Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 13. August, 19.00 Uhr, 

Gemeindehaus

Gemeinde Ventschow
Montag, 26. August, 19.00 Uhr, 
Tresenraum in der Sporthalle

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den 
amtlichen Bekanntmachungskästen oder 
der Homepage des Amtes Dorf Mecklen­
burg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Öffnungszeiten  
des Amtsgebäudes  

in Dorf Mecklenburg

Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr und 

13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 15.00 Uhr

Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros in Bad Kleinen

Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr und 

13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 17.30 Uhr

Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Internet: www.amt-dorfmecklenburg-badklei­
nen.de und www.amt-dm-bk.de
E-Mail: info@amt-dorfmecklenburg-badklei­
nen.de und info@amt-dm-bk.de

Illegale Grünabfallentsorgung 
in Gallentin

Immer wieder kommt es leider zu illegalen 
Müll- oder Grünschnittablagerungen in unse­
rem Amtsbereich. In diesem Fall in Gallentin. 
Diese Schandflecken stören nicht nur, sondern 
sie können auch eine Gefahr für Menschen oder 
Natur darstellen. In unseren Gemeinden gibt es 
kostenpflichtige Grünabfallannahmestellen, hier 
können für einen geringen Betrag, z. B. Pflan­
zenreste, Rasen-, Baum- und Strauchschnitt ab­
gegeben werden. Das Ordnungsamt weist auch 
in diesem Jahr darauf hin, dass illegal entsorg­
ter Müll oder Grünschnitt eine Ordnungswid­
rigkeit darstellen, die mit einem Bußgeld belegt 
werden kann.
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Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor­
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 06.05.2019 
und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushalts­
satzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 

1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.003.000 EUR
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.202.200 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendun­
gen auf -199.200 EUR

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen­
dungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Auf­
wendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rückla­
gen auf -199.200 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 8.600 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen 
auf -190.600 EUR

2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 838.900 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 1.046.400 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 
auf -207.500 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszah­
lungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 887.300 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.533.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investiti­
onstätigkeit auf -645.700 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzie­
rungstätigkeit (Veränderung der liquiden Mittel und 
der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf -236.500 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschul­
dungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 645.700 EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird 
festgesetzt auf� 450.000 EUR.

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer	
a) ��für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen  

(Grundsteuer A) auf� 300 v. H.
b) �für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 375 v. H.

2. Gewerbesteuer auf� 340 v. H.

§ 6 entfällt

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,13 Voll­
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorvorjahres betrug -3.463.590 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 
31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 3.328.090 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 3.137.490 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstel­
lung der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 27.06.2019 erteilt.

Hohen Viecheln, den 10.07.2019		�   Glöde
Ort, Datum	 – Siegel –� (Bürgermeister)

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 27.06.2019 durch die Landrätin des Land­
kreises Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
01.08.2019 bis zum 09.08.2019 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung der Gemeinde Hohen Viecheln für das Haushaltsjahr 2019

In der Gemeinde Groß Stieten ist Marcus Tappe, 
CDU, als Mitglied der Gemeindevertretung ge­
wählt.

Aufgrund der Ablehnung des Mandats von 
Steffen Woitkowitz (WG GS) als Gemeinde­
vertreter der Gemeinde Groß Stieten geht 
dieses Mandat gemäß § 46 Abs. (1) und (2) 

Bekanntgabe der Wahlergebnisse und der Namen der 
gewählten Bewerber bei den Kommunalwahlen am 26.05.2019 
nach der Korrektur der Feststellung der endgültigen 
Wahlergebnisse durch den Wahlausschuss am 11.06.2019

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindewahlbehörde  
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

In der Gemeinde Metelsdorf ist Michael Roeder, 
Einzelbewerber, als Mitglied der Gemeindever­
tretung gewählt.        Rohde, Gemeindewahlleiter

Landes- und Kommunalwahlgesetzes (LKWG 
M-V) auf die Ersatzperson Juliane Triebke 
über.

   Rohde, Gemeindewahlleiter

Fundkater sucht neues 
Zuhause

Lemmy ist ein Jahr alt, 
bereits kastriert und ent­
wurmt. Er kam als Fund­
kater in eine liebevolle 
Familie, die bereits eine 
Katzendame hat. Lemmy 
ist kerngesund, sehr lieb, 
verspielt und verschmust. 
Mit Kindern verträgt er 

sich hervorragend, andere Katzen hingegen könn­
ten schwierig werden, da er gerne der Alpha-Kater 
sein möchte und an dem Machtgefüge ungern et­
was ändert. Aus diesem Grund sucht Lemmy nun 
eine neue Familie. Freigang oder ein Balkon wä­
ren prima, denn er liebt es, an der frischen Luft 
zu sein und sich den Wind durch den Pelz wehen 
zu lassen. Möchten Sie Lemmy ein neues Zuhause 
geben, dann melden Sie sich im Ordnungsamt un­
ter Telefon: 03841 798210.

Berichtigung
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Der Landkreis Nordwestmecklenburg beabsich­
tigt, die Gemeindestraße „Döpeweg“ in der Ge­
meinde Hohen Viecheln gemäß § 9 Abs. 2 des 
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Meck­
lenburg-Vorpommern (StrWG M-V) vom 13. Ja­
nuar 1993 (GVOBl. M-V S. 42; GS Meckl.-Vorp. 
Gl. Nr. 90-1), zuletzt geändert durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 5. Juli 2018 (GVOBl. M-V S. 
221) teileinzuziehen.
Die unausgebaute, unbefestigte Straße „Döpe­
weg“ verläuft kreisübergreifend von Hohen Vie­
cheln (LK NWM) bis nach Flessenow-Hühner­
farm (LK LUP). Der „Döpeweg“ soll zukünftig 
nicht mehr für den Verkehr jeglicher Art zur 
Verfügung stehen. Lediglich der Fuß- und Rad­
verkehr sowie der land- und forstwirtschaftliche 

Teileinziehung der Gemeindestraße „Döpeweg“ von Hohen Viecheln (LK NWM)  
nach Flessenow-Hühnerfarm (LK LUP)
hier:  �für den LK Nordwestmecklenburg Hohen Viecheln, ab dem Ortsausgangschild bis zur Kreisgrenze  

Gemarkung Hohen Viecheln, Flur 2, Flurstücke 163/2, 184 (Wegeanteil), 183, 181 (Wegeanteil)

Verkehr sollen weiterhin berechtigt sein, den Weg 
uneingeschränkt zu nutzen.
Der Döpeweg befindet sich innerhalb mehre­
rer naturschutzrechtlicher Schutzgebiete sowohl 
nationaler als auch internationaler Schutzkate­
gorien. Durch die Herausnahme des Verkehrs 
sollen die nachhaltige Nutzung als Radweg so­
wie die Entwicklung des Naturschutzes voran­
getrieben werden.
Die Widmungsbeschränkung soll ab dem Orts­
ausgangsschild Hohen Viecheln bis zur Kreis­
grenze erfolgen. Ein gleichlautendes Verfahren 
wird seitens des Landkreises Ludwigslust-Par­
chim auf deren Kreisgebiet durchgeführt.
Die Absicht der Teileinziehung wird hiermit ge­
mäß § 9 Abs. 3 StrWG M-V öffentlich bekannt 

gemacht. Die Auslegungsunterlagen, einschließ­
lich der Pläne der teileinzuziehenden Straße, lie­
gen vom 05.08.2019 bis 02.09.2019 in der Amts­
verwaltung Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen (Am 
Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg ) während 
den Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Einwendungen gegen diese Teileinziehung sind 
innerhalb der Auslegungszeit und bis einschließ­
lich zwei Wochen nach Beendigung der Ausle­
gung schriftlich oder zu Protokoll in der Amts­
verwaltung zu erheben.

Haushaltssatzung der Gemeinde Lübow für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor­
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.02.2019 
und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Haushalts­
satzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.928.900 EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 3.401.200 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendun­
gen auf -472.300 EUR

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendun­
gen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwen­
dungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rückla­
gen auf -472.300 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 18.000 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen 
auf -454.300 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 2.441.600 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 2.801.200 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen  
auf -359.600 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszah­
lungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 85.500 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 85.800 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investiti­
onstätigkeit auf -300 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzie­
rungstätigkeit (Veränderung der liquiden Mittel und 
der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit) auf -384.100 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs­
maßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Kredite zur Liquiditätssicherung werden festgesetzt auf� 244.100 €.

§ 5 Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer	
a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen 	 

(Grundsteuer A) auf� 300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 370 v. H.
	
2. Gewerbesteuer auf� 350 v. H.

§ 6 Amtsumlage
– entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 13,38 
Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushalts­
vorvorjahres betrug 7.578.359 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. 
des Haushaltsvorjahres beträgt 7.263.159 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 6.808.859 EUR

§ 9 weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstel­
lung der Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 27.06.2019 erteilt.

Lübow, den 02.07.2019			�    Markewiec
Ort, Datum	 – Siegel –� (Bürgermeisterin)

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 27.06.2019 durch die Landrätin des Land­
kreises Nordwestmecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
01.08.2019 bis zum 09.08.2019 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude 
Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Wer nicht in der Großstadt wohnt oder auch 
sonst nicht der Freund des Einkaufens im Ge­
schäft ist, nutzt meist das Internet zum Online-
Shopping. Doch auch hier lauern einige Ge­
fahren. 
Folgende Tipps der Verbraucherzentrale sollte 
man beachten:  
1. Da es sich beim Onlineshopping um Verträge 
des Fernabsatzgesetzes handelt, beträgt die ge­
setzliche Widerrufsfrist 14 Tage. Einige Online-
Marktplätze verlängern aus Kulanz diese Wider­
rufsfrist. Im Anschluss an die 14 Tage für den 
schriftlichen Widerruf, haben Sie erneut 14 Tage 
Zeit, um die Ware zurückzusenden. Beispiel: Sie 
haben zwei Hosen auf einmal bestellt. Geliefert 
werden diese aber getrennt, da die zweite erst 
einen Monat später lieferbar ist. In diesem Fall 
läuft die Widerrufsfrist erst mit Erhalt der zwei­
ten Ware. Sie können die erste, sofort gelieferte 
Hose, noch nach einem Monat und 14 Tagen 
widerrufen. 
2. Nach dem Europäischen Gerichtshof (EuGH) 
gilt das Widerrufsrecht sogar bei probegeschla­
fenen Matratzen. Ebenso sind getragene Bikinis 

Kurze Tipps fürs Onlineshopping 

oder Schuhe aller Art nicht vom Widerruf ausge­
schlossen. Was Sie jedoch beachten sollten: Un­
ter Umständen müssen Sie einen so genannten 
Wertersatz leisten, wenn Sie die Sache genutzt 
haben. In diesem Fall wird Ihnen nicht der volle 
Kaufpreis erstattet. Voraussetzung hierfür ist al­
lerdings eine korrekte Belehrung des Händlers 
über diesen Wertersatz. 
3.	Auch, wenn Ihnen die mitgeschickte Original­
verpackung fehlt, kann die Ware im Rahmen des 
Widerrufs zurückgeschickt werden. Die häufig 
verwendete AGB-Klausel „Rücksendung nur in 
Originalverpackung“ ist unwirksam. Haben Sie 
also den Karton des online bestellten Mixers 
oder der Turnschuhe nicht mehr, können Sie 
die Waren auch in einem anderen Karton zu­
rücksenden, ohne dass der Kaufpreis gemindert 
werden darf. Eine Ausnahme besteht lediglich in 
dem Fall, wenn die Verpackung Teil eines Pro­
duktes ist. So trifft dies bei einer hochwertigen 
Uhr oder einer exklusiven Krawatte zu. Hier 
dürfen Sie zwar auch widerrufen, müssen aber 
mit Abzügen bei einer fehlenden Verpackung 
rechnen.

Amtliches / Informatives

Ist der eigene Arzt in den Ferien, bekommt 
man Folgekrankschreibungen bei dessen Ver­
tretungsarzt. Das ist besonders wichtig für Emp­
fänger von Krankengeld. Sie müssen ohne Lü­
cke krankgeschrieben sein – sonst kann die 
Kasse aufhören zu zahlen. Marie S. steht unter 
Zeitdruck. Sie bekommt Krankengeld und ihre 
Krankschreibung lief gestern aus. Als sie ihre 
neue Bescheinigung abholen möchte, steht sie 
vor verschlossener Tür. Ein Aushang informiert 
sie, dass die Praxis wegen Urlaubs nicht besetzt 
ist und wer die Vertretung übernommen hat. 
Aber um dort heute noch den Arzt zu erreichen, 
muss sie sich beeilen. Denn dessen Sprechzeiten 
sind andere als bei ihrem Hausarzt. „Schon ein 
einziger Tag ohne Krankschreibung ist für Emp­
fänger von Krankengeld fatal – denn dann kann 
die Kasse die Zahlungen komplett einstellen“, 
sagt Wiebke Cornelius von der Verbraucherzent­
rale Mecklenburg-Vorpommern. Um das zu ver­

Arzt im Urlaub: Wer schreibt mich weiter krank? 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Fernwärmeversorgung – 
Außerbetriebnahme des 
Fernwärmenetzes im Bereich 
der Karl-Marx-Straße in 
Dorf Mecklenburg

Für die Herstellung des kompletten Fernwär­
meanschlusses für die Mensa ist eine Außerbe­
triebnahme des Fernwärmenetzes im Bereich 
Karl-Marx-Straße in der Zeit vom 5. August bis 
8. August 2019 notwendig. Wir bitten um Kennt­
nisnahme.

E. Tessmer, Bauamt

Kostenpflichtige 
Grünabfallannahmestellen 
für die Einwohner der 
Gemeinden

Bad Kleinen  
■■ für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt  (max. auf 1 m geschnitten)

auf dem Bauhofgelände in Bad Kleinen - Koppel­
weg, immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Wann?   03.08., 08.08., 17.08., 24.08. und 
29.08.2019 (Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. 

Aushangkasten) 

Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann, 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhän-
ger/0,4 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger/0,8 m³ = 5,00 €

Dorf Mecklenburg  
■■ für kompostierbare Gartenabfälle, wie 
Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- 
und Baumschnitt (max. auf 1 m geschnitten)

hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen­
burg, immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, Pkw-Anhänger 
bis 0,4 m³= 6,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €

Groß Stieten 
■■ für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)

am Heizhaus in Groß Stieten, 
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske, 
Telefon: 0172 6140060
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger 
bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

Hohen Viecheln  
■■ für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)

an der ehemaligen Deponie am Ortsausgang in 
Richtung Neu Viecheln, 
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 
= 5,00 €

Lübow 
■■ für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)

an den ehemaligen Klärteichen in der Meck­
lenburger Straße, entweder donnerstags  
16.00 bis 17.00 Uhr und/oder samstags von 
14.30 bis 16.00 Uhr 
Wann?   03.08., 08.08., 17.08., 24.08. und 
29.08.2019 (Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. 

Aushangkasten) 

Ansprechpartner: Lothar Laschewski, 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  = 1,00 € 

Hinweis zur 
Öffnungszeit des 
Bürgerbüros in  
Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt in der Zeit von 
Montag, dem 5. August 2019, bis Freitag, 
dem 16. August 2019, geschlossen.

Rohde,  
Leitender Verwaltungsbeamter

hindern, muss man spätestens am ersten Werk­
tag nach Ende der bisherigen Krankschreibung 
zum Arzt gehen und sich die Folgekrankschrei­
bung holen. Falls der eigene Arzt im Urlaub ist, 
wendet man sich an seine Vertretung, die jeder 
Kassenarzt für diese Zeit organisieren muss. 
Namen und Adresse des anderen Arztes findet 
man zum Beispiel über eine Ansage auf dessen 
Anrufbeantworter oder einen Aushang an der 
Praxistür heraus. Was viele Betroffene nicht wis­
sen: „Als Patient habe ich die Pflicht, selbst für 
eine lückenlose Krankschreibung zu sorgen“, 
so Cornelius. „Die Verantwortung liegt also bei 
mir persönlich – nicht bei meinem Arzt.“ Kran­
kengeldempfänger sollten sich daher in der Ur­
laubszeit frühzeitig informieren, wann ihr Arzt 
im Urlaub ist und wer ihn vertritt. Zudem muss 
man mit der neuen Krankschreibung nicht bis 
zum letzten Tag warten. Eine Folgekrankschrei­
bung ist auch im Voraus möglich.
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Verpackungstonne – 
wann?

■■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 01.08. und 29.08.2019
■■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 26.08.2019
■■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 28.08.2019
■■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 02.08. und 30.08.2019
■■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 28.08.2019
■■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 01.08. und 29.08.2019 
Ortsteile Neu Viecheln, Moltow,  
Hädchenshof 
Freitag, 02.08. und 29.08.2019
■■ Gemeinde Lübow  
Montag, 26.08.2019
■■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 28.08.2019
■■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 29.08.2019

Teilhabeberatung in 
Bad Kleinen
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) unterstützt und berät Menschen mit Be­
hinderungen, von Behinderung bedrohte Menschen, 
aber auch deren Angehörige unentgeltlich bundes­
weit zu Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. Das 
Beratungsangebot wird vom Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales gefördert. Teilhabebera-
tung findet in Bad Kleinen donnerstags von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Bürgerbüro, Steinstraße 29, statt.
Mit Ihrem Beratungsanliegen können Sie sich bei 
Friederike Hellinger unter Telefon: 0173 1535393 
und bei Holger Riesebeck unter Telefon: 0152 
56331881 melden. Mehr Informationen erhalten 
Sie unter www.teilhabeberatung.de

Sozialverband 
Deutschland 
Nächste Beratung:
14. August, 13.00 bis 16.00 Uhr
in den Räumen der Geschäftsstelle, Lübsche 
Straße 75 in Wismar, Voranmeldungen bitte 
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr (auch tele­
fonisch unter Telefon: 03841 283033 oder unter 
E-Mail: sovdhwi@web.de).

Schiedsstelle des Amtes 
Dorf Mecklenburg – 
Bad Kleinen  

Sprechstunde für 
alle Gemeinden des 
Amtsbereiches
Dienstag, 13. August, von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, 23972 Dorf 
Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der Schieds­
stelle unter der Telefonnummer 03841 780306 
angemeldet werden.

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten: 
 
Bad Kleinen

Montag	 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr

Lese-Café für jedermann
Besuchen Sie jeden Donnerstag unser Lese-
Café für jedermann in der Bibliothek. Ge­
öffnet ist es von 15.00 bis 17.30 Uhr für alle, 
auch für Leser, die nicht angemeldet sind. 
Gleichzeitig findet zu den Öffnungszeiten ein 
Bücherflohmarkt statt. Es können aussor­
tierte Medien erworben werden. Öffentlicher 
Internetzugang: Nutzung 30 Min./0,50 €

Telefon: 038423 554808 
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	10.00 – 12.00 und 12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)

Susann Timmermann

Bücherei in  
Bobitz
Geöffnet ist die Bücherei in  
Bobitz immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 	  
Schulstraße 13 im Rentnertreff. Für Berufstä­
tige ist die Bücherei unter Telefon: 038424 20284 
erreichbar.� Inge Dopp

Wir wandern
Am Sonntag, dem 4. August 
2019, führt uns unsere Wan­
derung zu den Lewitz-Fisch­
teichen. Bernd Czerwinski führt unsere Au­
gustwanderung über ca. 16 Kilometer von den 
Karpfenteichen über das Eldedreieck zum Aus­
sichtsturm. 
Start ist um 08.00 Uhr am Jagdschloss in Fried­
richsmoor. Weitläufige Wanderwege ziehen sich 
durch den Wald am Jagdschloss. Gleich gegen­
über befindet sich das Forstamt, das Ende des 18. 
Jahrhunderts erbaut wurde. Noch bis 1918 diente 
das Jagdschloss ausschließlich dem Landesherrn 
zum Zwecke der Jagd.

Rufbereitschaft für den 
Kinder- und 
Jugendnotdienst
Kinder- und Jugendnotdienst 
des Landkreises unter Telefon 
038872 53252 oder 0163 5007475 im Kinder- 
und Jugendnotdienst des Jugendhilfezentrums 
„Käthe Kollwitz“ in Rehna, Goethestraße 21.

Die Kinderschutz-Hotline erreichen Sie unter 
der zentralen Rufnummer: 0800 1414007.

Sommerschlussverkauf
12. August bis 16. August 2019
in der Sammelbörse – Bekleidung 
und Schuhe zum halben Preis!

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen  
e. V. informiert

Regelmäßige Veranstaltungen

■■ Montag, 13.30 Uhr, Gesellschaftsspiele
■■ Dienstag, 13.30 Uhr, Malen
■■ Mittwoch, 14.00 Uhr, Vereinsnachmittag
■■ Donnerstag, 13.30 Uhr, Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen
14.08., 09.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunde des Mieterbundes

15.08., 09.00 Uhr
Frauenfrühstück für jedermann
Melden Sie sich bitte an!

15.08., 10.00 Uhr
Fahrradtour in die Umgebung von Bad Kleinen 
bei schönem Wetter
(Eigenverantwortlich)

Achtung! 
Neue Sprechzeiten für die soziale Beratung:

Mo.		  08.00 bis 13.30 Uhr
Di.		  09.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Mi. + Do.	 10.30 bis 16.00 Uhr
Fr.		  08.30  bis 12.30 Uhr 
			   sowie nach Vereinbarung
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, Telefon: 038423 54690.

Der Vorstand
Änderungen vorbehalten!

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.
Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per­
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zurzeit ab. 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK, 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

behindertenger. Wohnung, 2 Zimmer, 63 m², 
Nettomiete 300 EUR + 150 EUR NK, 
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über :
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, 
Telefon: 038483 28040,
E-Mail: graf.offices@t-online.de oder zur  
Mietersprechstunde jeden Dienstag  
um 17.00 Uhr,
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.08.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

11.08.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

18.08.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst zum Schulbeginn mit 
Segnung
anschließend gibt es einen Imbiss und Kirchen­
kaffee

25.08.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen 
Gottesdienst mit Abendmahl

Nach jedem Gottesdienst besteht die Möglichkeit 
der persönlichen Fürbitte und Segnung. Unsere 
Kirchenältesten sind gern für Sie da.

Hauskreis

Bibel lesen, beten, singen, Leben teilen, an allen 
Diensttagen (während der Schulzeit) um 19.30 
Uhr bei Familie Wischeropp, Pfarrhaus Gressow

Vertiefendes Bibelgespräch

immer am ersten Dienstag des Monats bei 
Familie H. Hanf in Friedrichshagen gegenüber 
der Kirche um 19.30 Uhr

Angebote für Kinder & Teens in den 
Schulwochen

Montag
19.00 Uhr	 Chor, ab 7. Klasse

Dienstag 
16.00 Uhr	 Kinderkirche
			   mini-club (0 bis 4 Jahre mit Eltern) 	
			   und Kinderclub (ab 5 Jahre)

Donnerstag
16.00 Uhr	 Musikinstrumente erlernen/
			   miteinander üben
17.00 Uhr	 Kinderchor ab 4 Jahre 

Samstag
erster Samstag im Monat ist Konfi-Treff von 
10.00 bis 15.00 Uhr. Für junge Leute ab 7. Klasse, 
die sich für Taufe oder Konfirmation interessie­
ren. Es gibt Themen, Bibelzeit, Kreatives, Mit­
tagessen, Spiele, Gespräche. Zum Kurs, der zwei 
Jahre dauert, gehören auch gemeinsame Fahrten, 
das Weihnachtsmusical und Gottesdienstbesuch. 
Jeder ist willkommen, Kirchenzugehörigkeit ist 
nicht erforderlich. Bei Interesse bitte anmelden 
im Pfarrhaus Gressow.

Der Förderverein zur Erhaltung der Kirche 
Friedrichshagen e. V. lädt ein:
am 25. August 2019 um 17.00 Uhr
„Nachtgedanken“ – Eine literarisch-musikali­
sche Reise mit Elisabeth Haug und dem Planor­
bisquartett
Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei. 
Wenn Sie am Ausgang eine Spende geben möch­
ten, freuen wir uns! Mehr Information unter 
www.förderverein-kirche-friedrichshagen.de

Ihre Kirchengemeinde immer aktuell im Netz: 
www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.08.	 Kein Gottesdienst

11.08.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst 

15.08.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Konzert

18.08.	 Kein Gottesdienst

21.08.	 19.30 Uhr	 in Dambeck
Zeit für Bücher

22.08.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

25.08.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Schulanfangsgottesdienst für Klein und Groß

Spielgruppe für Kinder bis 6 Jahre mit Eltern 
oder Großeltern im Dambecker Pfarrhaus

■■ nächster Termin: 23. August

Kinderkirche:
Mittwochs im Pfarrhaus  
von 14.00 bis 16.00 Uhr.

■■ nächster Termin: 21. August

Die Pfadfinder treffen sich alle zwei Wochen 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Dambecker Pfarrhof. 

■■ nächster Termin: 29. August

Konfirmanden
Erster Termin für die Konfirmanden und Vor­
konfirmanden im neuen Schuljahr
30. August, 16.00 bis 18.00 Uhr in  
Dorf Mecklenburg
„Ich bin ganz und gar einmalig“

Posaunenchor: 
Jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr im  
Dambecker Pfarrhaus
Neue Bläser sind immer willkommen!

KGR
Die nächste Sitzung findet am 5. August statt.

Gemeindefahrt am 15. September
In diesem Jahr möchte ich mit Ihnen die Gegend 
um Bad Doberan erkunden.

08.30 Uhr 	� Abfahrt ist an der Bobitzer  
Bushaltestelle 

10.00 Uhr 	 Besuch des Gottesdienstes in der 	
			   Rethwischer Kirche anschließend 	
			   Besichtigung des Pfarrhofes mit 	
			   der Mosterei
12.30 Uhr	 Mittagessen im Weißen Pavillon in 	
			   Bad Doberan
14.00 Uhr 	 Besuch in Heiligendamm
15.30 Uhr 	 Kaffeetrinken in der Töpferei Jung 	
			   in Glashagen, anschließend 	
			   Besichtigung der Töpferei und der 	
			   Glasbläserei  
18.00 Uhr	 Ankunft in Bobitz
Preis pro Person: 40 Euro,  darin enthalten sind 
die Busfahrt, Mittagessen, Kaffee und Kuchen 
und Eintritt in die Glasbläserei.
Anmeldung bis zum 31. Juli im Pfarramt Dam-
beck (Telefon: 038424 20309)

Pastorin Daniela Raatz

Sovnakaj pe tschar (Gold auf dem Gras)

Konzert mit ZARIZA GITARA 
am 15. August um 19.30 Uhr in der  
Dambecker Kirche

ZARIZA GITARA spielt Zigeunermusik aus 
Russland, dem Land, über das seit Jahrhunder­
ten das fahrende Volk zieht. Mit den Zigeunern 
ziehen ihre Lieder und Tänze, in denen Liebe 
und Leid, Tanz und Überleben, wärmende Sonne 
und schneidende Winde so dicht beieinander 
liegen. Temperamentvoll und leidenschaftlich 
musizieren die russische Sängerin Valeriya Shish­
kova und der deutsche Gitarrist Oleg Matrosow. 
Die Weisen, die ausschließlich aus russischen 
Zigeunerliedern bestehen, wirken so alt, wie die 
Reisen dieses Volkes und doch so frisch, wie je­
der neue Aufbruch. 

Zeit für Bücher – Sommergeschichten
am 21. August um 19.30 Uhr im  
Dambecker Pfarrhaus

„Es war ein heißer Sommertag in West-Mecklen­
burg, die Ernte stand noch satt auf den Feldern. 
Ein Zug rollte langsam mit schrillenden Brem­
sen an den Bahnsteig von Bobitz. Nach einer 
Weile ruckte er wieder an zur Weiterfahrt.“ – So 
beginnt ein kleines Dambecker Märchen, aufge­
schrieben und gezeichnet von Reinhold und Joa­
chim Lilie aus Neuhof. Kennen Sie es? Haben Sie 
auch die „Malgründe“ von Johannes Helm aus 
Neu Meteln zu Hause?
Zsuzsa Bank, geb. 1965, hat einen Erzählband 
vorgelegt, aus dem ich Ihnen gern die Titelerzäh­
lung „Heißester Sommer“ präsentieren möchte. 
Und kennen Sie W. Shakespeares „Sommer­
nachtstraum“? da gibt es wunderbare und wit­
zige Szenen, alle sind im Sommerrausch. Das 
wird doch ein schöner Sommerabend im Au­
gust in unserem Pfarrhaus mit vielen weiteren 
Geschichten.

Ihre E. Pfeiffer

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

04.08.	 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

18.08.	 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Schulbeginn

30.06.	 11.00 Uhr
Gottesdienst

Kinder- und Jugendarbeit:

Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 Uhr
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Konfirmanden
„Ich bin ganz und gar einmalig“
1. Termin für die Konfirmanden und Vorkon­
firmanden Freitag, 30. August, von 16.00 bis 
18.00 Uhr in der Pfarrscheune in Dorf Meck­
lenburg

Pastor Jens Krause
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

11.08.	 10.00 Uhr
Gottesdienst 

22.08.	 16.00 Uhr 
Spielplatzgottesdienst für Eltern und 
Kinder in Karow

24.08.	 17.00 Uhr
Abendgottesdienst

Kinderkirche und Kirchenmäuse
Wir werden über einen neuen Wochentag für 
die Kinderkirche und die Kirchenmäuse dis­
kutieren. 
Bitte bringen Sie Ihre Vorschläge zum Spielplatz-
Gottesdienst mit, wenn der neue Stundenplan 
das ist oder schreiben Sie einfach in die WA-
Gruppe.

Der Gemeindenachmittag 
macht im August noch Sommerpause.

Konfirmanden 
Freitag, 30. August, von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Pfarrscheune „Ich bin ganz und gar 
einmalig“

Handarbeitskreis 
jeden Mittwoch, außer am Gemeindenachmit­
tag

Kontakt: Frau Schnabel, Telefon: 03841 791101

Frauenfrühstück 
Sommerpause bis Ende August

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

04.08.	 kein Gottesdienst in unserer  
	 Gemeinde

11.08.	 10.00 Uhr in Hohen Viecheln
Lesegottesdienst mit Editha Kayatz in der Kirche

18.08.	 Kein Gottesdienst in unserer  
	 Gemeinde

25.08.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Gottesdienst 

Konfirmanden
Am 30. August beginnt um 16.00 Uhr der neue 
Konfirmandenkurs in Dorf Mecklenburg. 
Hierzu sind alle ehemaligen Vorkonfirmanden 
herzlich eingeladen, denn sie sind die zukünf­
tigen Hauptkonfirmanden und werden im Jahr 
2020 in ihren Heimatgemeinden konfirmiert. 
Die neuen Vorkonfirmanden sind in der Regel 
die Jugendlichen, die jetzt in die 7. Klasse kom­
men. Wer sich noch nicht bei seiner Pastorin 
oder seinem Pastor gemeldet hat, wird hiermit 
dazu ermuntert, damit die Transportfrage zum 
Unterricht geklärt werden kann.

Partnergemeinde zu Besuch
Der Zeitraum vom 31. August bis zum 2. Sep­
tember 2019 steht im Zeichen der 40-jährigen 
Partnerschaft mit der Erlösergemeinde aus Bam­
berg. Wir wollen am Sonntag, dem 1. Septem­
ber, um 14.00 Uhr mit den Gemeinden unserer 
Kirchenregion das Tauffest am Zierower Strand 
feiern. Nach dem Taufgottesdienst wird zum ge­
meinsamen Kaffeetrinken eingeladen. Im An­
schluss ist eine Führung in der Nikolaikirche 
geplant. Jeder ist herzlich willkommen. Alles 
Weitere entnehmen Sie bitte dem neuen Ge­
meindebrief, der Ende August erscheinen wird.

Pastor Dirk Heske

Kirchennachrichten / Senioren

   Sommerkino in der Scheune

Freitag, 16. August, 16.00 Uhr
„Die kleine Hexe“

Freitag, 16. August, 19.30 Uhr
„Monsieur Pierre geht online“

Konzert in der Kirche
Sonntag, 11. August, 18.00 Uhr
OPUS 4 – Posaunenquartett mit Posaunisten 
des Leipziger Gewandhausorchesters
Das Posaunenquartett OPUS 4 wurde 1994 
gegründet. Das Repertoire des Ensembles um­
fasst Bläsermusik aus fünf Jahrhunderten. Die 
Posaunisten spielen auf deutschen Instrumen­
ten und geben damit dem Posaunensatz einen 
typischen, homogenen weichen Klang. Zahlrei­
che Konzerte im Inland und in Europa zeugen 
von der Aktivität des Posaunenquartetts.

Pastor Jens Krause

ASB Bad Kleinen

Montag 	 14.00 bis 16.30 Uhr  und
Dienstag	 14.00 bis 16.30 Uhr 
Kartenspiel, Rommé, Scip Bo etc., Klönschnack, 
Kaffee und Kuchen

Lebensfreude
Die Sonne kann nicht ohne Schein, der Mensch 
nicht ohne Liebe sein.
Wann hast du dich zuletzt mit anderen Men­
schen gemeinsam gefreut?
Was ich dir immer wieder sag’, triff liebe Men­
schen und hab Spaß.
Komm zu uns in den ASB Seniorenclub sei einfach da.
Ich wünsche dir, egal ob Mann oder Frau, den Mut 
dass du zu uns kommen magst.�       M. Günther

Dorf Mecklenburg

Seniorentreff ist mittwochs und donnerstags je­
weils um 14.00 Uhr im Amtsgebäude, Am Weh­
berg 17.

Barnekow

Der Seniorentreff geht in die Sommerpause, wir tref­
fen uns im September wieder.     Der Sozialausschuss 

Bobitz

dienstags	 15.00 Uhr	� Spielenachmittag 
2 x monatlich

mittwochs	 14.00 Uhr	� Handarbeiten  
2 x monatlich

donnerstags	 18.30 Uhr	 Chorproben
7. August, 	 14.00 Uhr	� gemütliches  

Beisammensein
21. August,	 15.00 Uhr	 Wanderung
Der Club ist umgezogen, ab sofort in der 
Schulstraße 13.		                E. Müller

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra­
tulationen für Geburtstagskinder 
Freitag, 2. August, 09.30 Uhr Kegeln auf der Ke­
gelbahn in Lübow 		         A. Markewiec

Metelsdorf  
Seniorentreff am Mittwoch, dem 7. und 21. August, 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein, zur Hand­

arbeit oder zu Gesellschaftsspielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen.

Die Dorfbibliothek hat keine festen Zeiten 
mehr. Wann immer im DGH was los ist, be-
steht die Möglichkeit, sich Bücher zu leihen.
				                  Der Sozialausschuss

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde. Das Frauenfrühstück 
geht in die Sommerpause, der nächste Termin 
ist der 5. September 2019.		

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in das 
Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. Wir tref­
fen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen uns über 
jeden, der Lust und Laune hat.	      

M. Stellmacher

Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren
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Wann:	 Sonntag, 1. September 2019
Wo: 		 Turnhalle Bobitz	
Zeit:		 10.00 bis 12.00  Uhr 
Organisator:	 SKV Bobitz e.V.

KinderKleiderBasar

			   Kinderreitspielgruppe 	
			   Dambeck    

Kinderreitspielgruppe Dambeck    
Stand-Anmeldungen und weitere  

Informationen unter 0176 12878407  
gern auch per WhatsApp.

Vorinformation

Wir veranstalten am 
30.Oktober 2019 um 
19.00 Uhr in der Mehr­
zweckhalle in Dorf 
Mecklenburg eine Ver-
hexte Halloween-Party. 
Als Höhepunkt konnten 
wir den Zauberer der 

Weltklasse Frank Musilinski verpflichten. Die 
HEXER®-ZauberShow ist ein unfassbarer Cock­
tail aus Illusionen, die den gesunden Menschen­
verstand buchstäblich auf den Kopf stellen und 
Entertainment, garniert mit Humor und einer 
Prise Romantik. Frank Musilinski und seine 
charmante Partnerin Iris präsentieren Zauber­
kunst der Extraklasse. Der Weltmeister der Illu­
sionen vollbringt Wunder im Minutentakt und 
bietet eine Show der klassischen Zauberkunst 
auf dem allerhöchsten Niveau. Wundervoll und 
voller Wunder. Mit einem anschließenden „Hal­
loweenball“ und einem Gruselbüffet wollen wir, 
dass es ein ganz besonderer Abend wird. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin vor.
Kulturverein Dorf Mecklenburg e.V., Stephan Storm

80 Jahre Beginn des  
2. Weltkrieges

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am 1. September vor 80 Jahren brach das Hit­
lerregime den zweiten Weltkrieg mit dem Über­
fall auf Polen vom Zaun und brachte Tod und 
Verderben über Europa und in viele Länder der 
Welt. Die Friedensinitiative Bad Kleinen möchte 
an diese schreckliche Zeit mit einer Ausstellung 
erinnern. Zu Zeiten der Kriegshetze der USA 
und anderer Länder und der vielen Brandherde 
auf der Welt ein aktuelles Thema. Es darf nie­
mals mehr so ein großer Flächenbrand wie der 
2. Weltkrieg entstehen, jede kriegerische Hand­
lung ist eine zu viel. Auch die Bundesrepublik 
Deutschland ist weltweit direkt oder indirekt an 
kriegerischen Handlungen beteiligt, das muss 
ein Ende haben. Kommen Sie am 30. und 31. 
August 2019 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 
Uhr in die Arche Bad Kleinen und informieren 
Sie sich über geschichtliche und aktuelle Kriegs­
geschehen.

Friedensinitiative Bad Kleinen

Sommerfest mit dem 
Tagesmütterverein
 
Auf dem Gelände des Ökologischen Schulungs­
zentrums Wismar(ÖSW), Lenensruher Weg 4, 
findet unser Sommerfest statt, und zwar am 
31. August von 9.30 bis 12.30 Uhr. Wir sorgen 
auch in diesem Jahr für ein abwechslungsreiches 
Programm mit Basteln, Reiten, Spielen und vie­
lem mehr, lasst Euch überraschen. Weiterhin 
werden Getränke, Kuchen, Würstchen und an­
dere Leckereien angeboten. Der Eintritt beträgt 
2 Euro plus eine Spende für die Wismarer Tafel, 
z. B. Reis, Nudeln oder andere Trocken-Pflege­
produkte. Nicht nur unsere Tageskinder, sondern 
auch alle, die uns und unsere Arbeit kennen oder 
kennenlernen wollen, sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euch!� G. Hartstock

WAS? - WANN? - WO?
Bilderwechsel in der Gästeinfo/ 
Café Draegers in Bad Kleinen

„Gemischte Eindrücke“ von Hobbymalerin 
Karin Box aus Wismar mit Werken der Ostsee 
und der Küstenlandschaft montags bis sonntags 
bis 18.00 Uhr, donnerstags bis 14.00 Uhr in der 
Hauptstraße 20 in Bad Kleinen

Dienstag, 06.08.,  
09.00 Uhr   

Die „Dienstagsfrauen“ treffen 
sich zum Frühstück im Ge­
meindehaus in Hohen Viecheln.
Beitrag: 3 Euro, Anmeldungen bei Frau Bley,
Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 54872

Mittwoch, 07.08. und 
21.08., 15.00 Uhr  

Treffen der „Mühlenquilter“ in 
den Räumen des 
Kulturvereins Dorf Mecklen­
burg e. V. Am Wehberg 17

Freitag, 16.08., 19.00 Uhr

Der Heimatverein Bad Kleinen lädt in die Biblio­
thek ein. Birte Bernstein erzählt frei und leben­
dig Hörenswertes über und unter der Wasser­
oberfläche

Samstag, 17.08., ab 07.00 Uhr

9. Insel-Lieps-Pokal und Wettstreit der Angler
Treff ist am Vereinsheim Bad Kleinen

Samstag, 17.08., 15.00 bis 22.00 Uhr

Eine Wiener Nacht – Open-Air-Konzert der Fest­
spiele M-V – hochkarätige Musik vor der traum­
haften Kulisse von Schloss Bothmer. Zu Gast ist 
das ORF Radio-Symphonieorchester unter der 
Leitung von Alexander Drcar. Karten und Infor­
mationen unter Tel. 0385 5918585

Sonntag, 18.08.,  
14.00 Uhr

Führung „Sommerleben in Wili­
grad”. Dabei begleitet uns das 
Buch der Edith Holden mit dem 
Titel „Vom Glück mit der Natur zu leben” aus 
dem Jahre 1906. Hannelore(Loki) Schmidt be­
zeichnete dieses Büchlein als das bezauberndste, 
dass sie je in der Hand hatte. Auch kulturhis­
torische Aussagen zum Schlossensemble dür­
fen nicht fehlen. Treff ist am Eingang Hofladen/
Café, Beitrag 3 Euro p. Person, Dauer ca. 1,5 Std.

Sonntag, 25.08., 10.00 Uhr

Yogamatte sucht Dich in Wiligrad!
Frau Horn, eine zertifizierte Yogalehrerin aus 
Bad Kleinen hat ihr Kommen angekündigt. Yoga 
sieht einen engen Zusammenhang zwischen 
Körper, Geist und Seele, fördert die Konzentra­
tionsfähigkeit und bringt innere Ausgeglichen­
heit. Im Zweifel sollten Sie Yoga nur nach ärztli­

cher Untersuchung beginnen. Treffpunkt ist am 
Eingang Hofladen/Café Wiligrad Dauer 75 Mi­
nuten, Beitrag 5 Euro, keine Mitgliedschaft nö­
tig! Bitte mitbringen: Yogamatte/kleine Decke 
und ein Getränk

Samstag, 31.08., ab 14.30 Uhr

Dorffest mit Tanz in Groß Stieten

Sonntag, 01.09.,  
13.00 Uhr

Insel-Lieps-Schwimmen am 
Badestrand in Bad Kleinen
Anmeldung bis 14.00 Uhr vor 
Ort, Startgebühr 1 Euro

1994 – 2019
25 Jahre Soziale Initiative e. V. 

Der Verein „Soziale Initiative“ wird 25 Jahre 
alt. Das wollen wir feiern. Wir laden zu ei­
nem kleinen Sommerfest ein mit Würst­
chen vom Grill, kühlen Getränken und 
fröhlichen Gesprächen.Willkommen sind 
alle Seniorinnen und Senioren aus Groß 
Stieten, gegenwärtige und zukünftige.

Samstag, 3. August 2019, 
16.00 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus
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Ein geflügeltes Wort verweist darauf, „wo man 
singt, da lass Dich ruhig nieder …“! Dem Sinn 
des Spruches folgend, finden sich immer wieder 
sangesfreudige Leute an verschiedensten Orten 
zusammen, um heitere, besinnliche Liedtexte 
zu singen. Dabei ist es völlig nebensächlich, ob 
„Frau“ oder „Mann“ besondere stimmliche Qua­
litäten haben! Einzig der Spaß am Singen zählt! 
Es haben sich Initiatoren getroffen, die unter­
schiedliche Veranstaltungen in der Pfarrscheune 
vorbereiten. Der Auftakt dieser Veranstaltungs­
reihe ist die Motto-Veranstaltung “ Alle stimmen 
ein“. Das Besondere bei dieser Veranstaltung ist, 
dass alle Teilnehmer frei aus den Liedtexten ihr 
Lieblingslied auswählen können. Eine Vielzahl 
von bekannten Liedtexten – Volks- und Hei­

matlieder – stehen dafür zur Verfügung. Mit in­
strumentaler Begleitung, in stimmungsvoller At­
mosphäre erfreuen wir uns am Gesang. Einfach 
schön…! Natürlich wollen wir bei Kaffee und 
Kuchen einen gemütlichen Sangesnachmittag 
verleben, der auch zu Gesprächen über den In­
halt und die Geschichte der Lieder anregt. Wer 
Spaß am Singen und an der Sangesgemeinschaft 
hat, sollte einfach kommen. Alles andere wird 
sich finden! Der Eintritt und die Teilnahme sind 
selbstverständlich kostenlos. Veranstaltungster­
min und Veranstaltungsort:
10. August 2019 um 15.00 Uhr in der Pfarr­
scheune, Bahnhofstraße 39 in 23972 Dorf Meck­
lenburg

Jens Krause, Pastor

Motto-Veranstaltung „Alle stimmen ein“ in der Pfarrscheune Dorf Mecklenburg

Foto. M. Gründemann

Vortrag der Verbraucherzentrale Mecklenburg-
Vorpommern im Kreisagrarmuseum

■■ Kann man jeden Vertrag innerhalb von 14 
Tagen rückgängig machen? 

■■ Ist Gewährleistung gleich Garantie? 

■■ Wie wehre ich mich gegen unerwünschte 
Werbung? 

Diese und viele weitere Fragen aus dem Verbrau­
cheralltag werden in einem Vortrag am Mitt­
woch, 14. August 2019, um 19.00 Uhr im Kreis­
agrarmuseum in Dorf Mecklenburg beantwor­
tet. An vielen Beispielen werden die Rechte der 
Verbraucher*innen veranschaulicht. Referentin 
ist Sylke Sielaff, Verbraucherberaterin in Schwerin.

Kreisagrarmuseum, Rambower Weg 9 a,  
23972 Dorf Mecklenburg Tel: 03841 79 00 20,  
E-Mail: info@kreisagrarmuseum.de  
https://facebook.com/KreisagrarmuseumNWM/

789 Jahre Groß Stieten  
am 31. August 2019

14.30 Uhr 
■■ Eröffnung Dorffest
■■ Kinderspaß (Kinderschminken, Hüpf­
burg u. v. m.)
■■  Spaß mit der FFW Groß Stieten

15.00 Uhr
■■  Ponyreiten für Kinder
■■  Spartakiade des Sportes
■■ jede Straße stellt ihre eigene Riege 
■■  Schützenkönig von Groß Stieten
■■ Schießen mit der Armbrust

16.00 Uhr
■■  Kaffee & Kuchen mit Live Musik
■■  Mecklenburger Drehorgel Orchester

17.00 Uhr 
■■  Disco für kleine und große Kinder

20.00 Uhr 
■■  Tanz im Festzelt

Es findet alles auf dem Sportplatz 
statt!! Für Essen und Trinken ist 
gesorgt!!!

Achtung! Sportlicher Aufruf 
zum Dorffest Groß Stieten 
Achtung!

Wir möchten gerne ermitteln, in welcher 
Straße von Groß Stieten die sportlichs-
ten Bürger wohnen. Eine kleine Spar-
takiade soll uns dabei helfen. Stellt ein 
Team in Eurer Straße zusammen, beste-
hend aus 2 Frauen/2 Männern/2 Kindern 
(max. 14 Jahre).
Meldet Euch am 31. August 2019 um 
14.30 Uhr auf dem Sportplatz und lasst 
uns alle zusammen am Tag des Dorffes-
tes Spaß haben. Dem Sieger-Team winkt 
ein Pokal.

Gemeinde Groß Stieten

Monat		  Redaktionsschluss		  Erscheinungstag
August 2019		  14. August 2019		  28. August 2019
September 2019	 11. September 2019		  25. September 2019
Oktober 2019	 16. Oktober 2019		  30. Oktober 2019
November 2019	 13. November 2019		  27. November 2019
Dezember 2019	 4. Dezember 2019		  18. Dezember 2019

Erscheinungstermine des 
„Mäckelbörger Wegweisers“ 2019
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Bauernregeln und Weisheiten aus Omas Zeit   

Der schönste Tag beginnt mit einer stillen Morgenröte.

erschienen im Gondrom Verlag 1997

Veranstaltungen

Nähere Informationen und Anmeldung  per Fax: 03841 333033 oder per E-Mail: info@solarzentrum-mv.de

Tag der offenen Tür 
der Freiwilligen 
Feuerwehr  
Bad Kleinen

Gemeinsam mit dem Feuerwehrförderverein 
und der Verkehrswacht öffnen wir unsere Tü­
ren am 24. August ab 14.00 Uhr. Auf dem Feu­
erwehrgelände an der Wismarschen Straße 32 
halten wir ein buntes Rahmenprogramm rund 
um die Hilfeleistung der FF für alle bereit. Ver­
bringen Sie mit unseren Kameradinnen und Ka­
meraden einen Nachmittag mit Musik, Vorfüh­
rungen und einem bunten Programm für alle 
Kinder. Alle sind herzlich eingeladen.

FF Bad Kleinen

gefunden  
in Lübow
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Am Samstag, dem 22. Juni 2019, wurde Bad Klei­
nen erneut als Rad-Etappe der „Hanse-Tour-Son­
nenschein“ von über 200 Radfahrern angefahren. 
Die Teilnehmer traten für einen guten Zweck in 
die Pedale, sie sammelten Spenden für schwer­
kranke oder sterbende Kinder aus der Region. 
Die Kindergartenkinder „Uns Flinkfläuter“ aus 
Bad Kleinen begrüßten die Radfahrer mit ei­
nem kleinen Programm auf dem Festplatz. An­
schließend konnte Bürgermeister Joachim Wölm 
symbolisch einen Spendenscheck von 650 € an 

Claus Ruhe Madsen, Organisator der Hanse-Tour 
Sonnenscheinm überreichen. Aktuell sind sogar 
800 € zusammengekommen. Herzlicher Dank 
gilt den fleißigen Spendern: Firma Jörn Cler­
mont GmbH mit 150 €, Physiotherapie Mellen­
dorf, Malerbetrieb Schulz, Fam. Ruhsbült vom IG 
Schlossensemble Wiligrad und Fam. Martensen 
mit je 100 €, City Pizza Bad Kleinen, A. Napp, 
Kleingartenverein Bad Kleinen sowie Biker Bad 
Kleinen e. V. mit je 50 €. Vielen Dank den wei­
teren Spendern, die diese Aktion unterstützten.

Neues aus Bad Kleinen
Claus Ruhe Madsen zur Gast in Bad Kleinen: 
Spendenübergabe an Organisator der Hanse Tour Sonnenschein

Wasserspektakel zum Ferienstart war ein voller Erfolg 

Verkaufsstart für den Fotokalender Bad Kleinen 2020 

Joachim Wölm (Mitte) übergibt den Spendenscheck an C. R. Madsen (links)

v. l.: Matthis Gehde, Maik Peters, Jakob Kibke,  
Lucas Riedel, Matthias Alms und Tilo Gramenz

Das Team „New Generation Hot Water Men" 
aus Bad Kleinen freute sich über den 1. Platz 
beim Badewannenrennen 2019. Platz 2 ging an 
die „Schlafmützen mit Wasserbett“ und Platz 3 
an die „Winner Wanni", Letztgenannte wurde 
als schönste Badewanne gekürt. Insgesamt sechs 
Teams starteten am Samstag, dem 29. Juni 2019, 
beim Wasserspektakel Bad Kleinen. Bei herr­
lichem Sommerwetter erlebten Hunderte von 
Besuchern ein tolles Familienfest am Schweri­
ner See. Die Sommerferien starteten mit Su­
per-Hüpfburg, Stand-up-Paddeln und lustigen 
Spielen an der Badewiese, u. a. mit dem „Ver­
ein Freunde der Kinder“. Der Segelverein Ho­
hen Viecheln lud zum Schnuppersegeln ein. Der 
örtliche Arbeitslosenverband hatte wieder jede 
Menge selbst gebackenen Kuchen mit im Ange­

bot. Dank des Superwetters nutzten viele Besu­
cher eine Abkühlung direkt vor Ort im Schweri­
ner See. Besonderer Dank gilt den Organisato­
ren: dem Heimatverein Bad Kleinen, der DLRG, 
welche die Badewannen-Wettfahrten absicherte 
sowie allen fleißige Helfern. 

Fotografieren ist nicht nur sein Hobby, sondern 
seine Leidenschaft. Klaus Hoffmeister ist meist, 
mit dem Fotoapparat ausgerüstet, in der Natur 
unterwegs. Mittlerweile ist sein drittes Kalen­
derprojekt für Bad Kleinen realisiert. Das Ti­
telmotiv – die Einfahrt des ICE T Baureihe 411 
des DB Fernverkehrs in den neuen Bahnhof Bad 
Kleinen – ist ein besonderer Schnappschuss, auf 
den Klaus Hoffmeister besonders stolz ist. Der 
neue Kalender für das Jahr 2020 erscheint in ei­
ner Auflage von 200 Stück. 2 Euro pro verkauf­
tem Exemplar gehen als Spende an den Jugend­
club Bad Kleinen.

Badewannen-Schlafmützen vs. New Generation Hot 
Water Men� Foto: Veranstalter

Erhältlich ist der Fotokalender Bad Kleinen 2020 
für 10 €:

■■ bei Edeka, Am Turm­
haus 10, Bad Kleinen
■■ in der Gästeinforma­
tion, Hauptstraße 20, 
Bad Kleinen 
■■ im Bürgerbüro, 
Steinstraße 29,  
Bad Kleinen
■■ im Tourismusverein 
Schweriner Seenland, 
Hohen Viecheln

Starker 
Premiumpartner 
für den 
Mecklenburger SV

Der Verein konnte mit der MAT Mecklenburger 
Agrartechnik GmbH & Co. KG aus Groß Stie­
ten einen neuen Trikotsponsor für die Fußball 
Herrenmannschaft präsentieren. Aus den Hän­
den von Geschäftsführer Matthias Alms emp­
fingen Trainer Tilo Gramenz und die Spieler 
Matthis Gehde, Maik Peters, Jakob Kibke und 
Lucas Riedel einen neuen Trikotsatz in den Ver­
einsfarben gelb/blau. 
Neben den neuen Trikots dürfen sich die Spie­
ler auch über einen neuen Satz Trainingsan­
züge freuen. Ferner erhalten sie zu Präsentati­
onszwecken einen neuen Satz Polo-Shirts und 
Anfang des nächsten Jahres einen zweiten Tri­
kotsatz in Blau. 
Neben dem Engagement in Sachen Sportlerbe­
kleidung stellt die MAT Mecklenburger Agrar­
technik GmbH & Co. KG im Stadion „An der 
Mühle“ mehrere Meter Bandenwerbung. Außer­
dem haben die Jugendlichen Sportler des Meck­
lenburger SV hier die Möglichkeit, einen Ausbil­
dungsplatz zu erhalten. 
Das Groß Stietener Unternehmen will nun hel­
fen, den Verein wieder aufzubauen. „Hoffent­
lich gelingt es uns, mit diesem Engagement den 
Grundstein für eine Initialzündung zur Gewin­
nung weiterer Sponsoren und Förderer zu legen. 
Der Traditionsverein verdient eine Zukunft, vor 
allem, da er in der abgelaufenen Saison in der 
Kreisoberliga Tabellenplatz vier belegt hat und 
damit in der nächsten Saison eine reelle Chance 
zum Aufstieg in die Landesklasse besteht“, so Ge­
schäftsführer Matthias Alms. Zur neuen Saison 
wird der aktuelle Spielertrainer Matthis Gehde 
der Mannschaft nur noch als Spieler zur Verfü­
gung stehen. 
Der bisherige Co-Trainer Tilo Gramenz wird 
zum neuen Trainer der Herren-Fußballmann­
schaft befördert. Auch der 1. Vorsitzende des 
Mecklenburger SV Daniel Schubert zeigte sich 
glücklich über den neuen Trikotsponsor und 
richtet den Blick nun weiter nach vorn: „Das En­
gagement zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind und ich hoffe, dass noch weitere Unterneh­
men aus der Region sich anschließen werden.“ 
Neben der Kreisoberliga-Mannschaft stellt der 
Mecklenburger SV eine große aktive Fußball­
abteilung mit mehr als 260 Mitgliedern in acht 
Mannschaften. 

Vorstand Mecklenburger SV
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Das „Grüßen“ um 1900

Es kam ein Pferd mit einem Reiter.
Es war der Herr von „undsoweiter“.
Ich lüftete den Hut und holte weit aus,
der Herr, der sah geradeaus!

Nun mal gedacht, ich hätt ihn überseh‘ n?
Was wäre dann geschehen?
Er hätt geschrien: „Du kleiner Wicht!
Kennst du deinen Herrn nicht?“

Ach ich glaube, das wär nicht eingetreten.
So wie das Pferd heranstolziert,
was wäre da denn schon passiert?
Dem Reiter wär‘s wohl einerlei.
Das Pferd ging sowieso vorbei.

– ANZEIGEN –

De Tridamsbarg

De Tridamsbarg so hooch, so stolt,
Steit in´t schöne greune Land.
Dat Graw väl dusend Johr old,
de Her uns nich bekannt.

Dor liggt ein Fürst begrowen.
Sien Volk un Hoff vergaahn.
Wo sünd des Fürsten Arwen?
Wegger hätt dat Reick verdahn.

De Sommer kümmt,
de Harvst vergeiht,
hoch in de Luft de Kroonen schriegen.
De Tridamsbarg, de steit,
de Kroonen südwarts fleigen.

Stiggst du to höch und rund um
mit open Hard un Sinne,
frog nich worüm, dien Platz
möst sülfst du finnen.

Der sogenannte „Tridamsberg“ ist ein bronze­
zeitlicher Grabhügel. Er ist einer der höheren 
in unserem Land, wenn nicht gar der höchste. 
Er liegt im Feld zwischen den Ortschaften Klüs­
sendorf und Martensdorf. In dem Hügel befin­
det sich ein Dachsbau, der schon über zig Jahre 
bewohnt wird. 

Die Gesamtlandschaft ist eine Endmoräne un­
gefähr vier bis fünf Kilometer süd-westlich von 
Wismar. Das Land ist flach, wellig mit einigen 
Söllen und Teichen. In einiger Entfernung, in 
nord-östlicher Richtung befindet sich das „Kro­
onsmoor“, das Kranichmoor. 

Zwischen Wismar und dem Tridamsberg ver­
läuft die Autobahn A 20. In westlicher bzw. süd-
westlicher Richtung, nah an der Autobahn, be­
fand sich das Dorf Zipfeld, was schon lange nicht 
mehr bewohnt ist. Der Tridamsberg als solcher 
diente einem bronzezeitlichen Fürsten als letzte 
Ruhestätte. 

Günter Weitendorf, Barnekow

Aber mal angenommen,
er grüßte mich, aber ich ihn nicht!
Das Pferd das wäre steh‘ n geblieben,
am Rand des Weges, wo ich stand!
Mir wäre richtig flau im Magen,
was sollte ich denn auch sagen?
Mein Blick ginge in den Sand.
Der Herr spräche: „Ist er ‚dun‘?
Hat er sonst nichts zu tun?“
Und ritt einfach weiter, einfach so.
Ich wär darüber richtig froh!

Sollt es wirklich mal so sein,
dann bin ich drauf vorbereitet.
Dann brauch ich gar nicht so zu tun,
dann bin ich ‚dun‘!!

Jochen Brinker (2008)

Danke
Wir sind immer noch überwältigt von den  
vielen Geschenken und Glückwünschen  
anlässlich unserer 

Eheschließung.
Danke an alle fleißigen Helfer und Gäste 
sowie an unsere Familie, die uns diesen 
unvergesslichen Polterabend und die  
traumhafte Hochzeit auf Schloss Bothmer  
ermöglicht haben. 

Mathias & Katja 
sowie Leon Aßmann

Liebe ehemalige Bürgermeisterin  
Stefanie Kirsch,
wir möchten Dir für Deine engagierte Ar-
beit in den zurückliegenden fünf Jahren 
als Bürgermeisterin der Gemeinde Bobitz 
Danke sagen. Du hast viele Themen in der 
Gemeinde vorangetriebenen, insbeson-
dere hast Du Dich sehr für unsere Kitas, die 
Grundschule oder auch für die Feuerwehr-
standorte eingesetzt. Durch Deine zielstre-
bige, geradlinige und ehrliche Art hast Du 
Dir viel Respekt erarbeitet. Wir würden uns 
wünschen, wenn Du auch in Zukunft Deine 
Kompetenzen für die Gemeinde einbrin-
gen könntest.
Der neu gewählten Bürgermeisterin, 
Annemarie Homann-Trieps, wünschen wir 
für die zukünftige Arbeit alles Gute.

Dankbare Bürger  
der Gemeinde Bobitz
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– ANZEIGEN –

LVM-Vertrauensmann mit einem Büro in Bad Kleinen

Was heißt eigentlich LVM? Und was ist ein Ver­
trauensmann? Ausgeschrieben ist es Landwirt­
schaftlicher Versicherungsverein Münster, ge­
gründet 1896. Die Vertrauensleute des LVM 
kümmern sich vor Ort und immer ganz per­
sönlich um ihre Kunden. Sie unterstützen im 
Schadensfall oder finden eine Absicherung für 
alle Lebenslagen. So eine Versicherungsagentur 
gibt es auch in Bad Kleinen. Christoph Schrei­
ber absolvierte eine Ausbildung zum Versiche­
rungskaufmann und machte sich bereits als 
22-Jähriger selbstständig. Sein erstes Büro er­
öffnete der gebürtige Parchimer im Norden von 
Brandenburg. 2011 zog er privat nach Schwerin 
und nutzte 2012 die Chance eine Ergo-Versiche­
rungsagentur in Bad Kleinen zu übernehmen. 
Seit 2017 arbeitet er mit dem LVM zusammen. 
Auf die Frage: Warum gerade Versicherung ant­

wortete er: „Ich arbeite gern mit Menschen und 
kann mich in die verschiedenen Situationen der 
Kunden gut hineinversetzen. So finden wir ge­
meinsam mit den Kunden eine passende Absi­
cherung. Außerdem ist der Job sehr individuell, 
weil jeder Kunde und jeder Tag anders ist.“ Er­

Firmen aus der Region

Christoph Schreiber
Hauptstraße 44 a, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 038423 55670, schreiber.lvm.de

gänzend sagt er: „Der Vorteil für Kunden ist, dass 
wir als Ansprechpartner vor Ort sitzen und uns 
um alle Kundenwünsche kümmern. Die Kunden 
müssen nicht bei Hotlines oder Callcentern an­
rufen und dort in Warteschleifen hängen. In den 
knapp zwei Jahren beim LVM sind viele Kunden 
von früher wieder zu mir ins Büro gekommen, 
weil sie es schätzen, ihre Angelegenheiten per­
sönlich zu besprechen. Ich möchte dabei ein ver­
lässlicher und fairer Partner sein.“ Die Fairness 
gegenüber den Kunden wird dem LVM regelmä­
ßig in verschiedenen Tests und Ratings bestätigt. 
Unterstützt wird Christoph Schreiber in seinem 
frisch renovierten und modernen Büro neben 
dem Netto-Supermarkt von Sandra Wäsnigk. Sie 
hat den Part des Büromanagements übernom­
men. Als Agenturassistentin machte sie eine ein­
jährige Ausbildung und eignete sich umfassende 
Fachkenntnisse an, um ebenfalls für die Kunden 
vor Ort zu sein. Auf Wunsch werden Kunden 
natürlich auch zu Hause besucht. Dafür gibt es 
den weißen Opel Adam Agenturflitzer. Zurzeit 
stehen besonders junge Leute, die mit einer Aus­
bildung beginnen, im Beratungsvordergrund. 
„Es ist wichtig, sich möglichst früh gegen die 
Risiken einer Berufsunfähigkeit abzusichern“, so 
Christoph Schreiber. Und wie der Firmenname 
schon verrät, verfügt der LVM über spezielle Ab­
sicherungskonzepte für Landwirte, aber auch für 
Gewerbetreibende bietet er leistungsstarke und 
günstige Tarife. Schauen Sie doch einfach mal 
in Bad Kleinen in der Hauptstraße 44 a herein 
oder vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Danke

Es schmerzt sehr, einen so lieben 
Menschen zu verlieren. Aber es 
ist schön zu erfahren, wie viele 
sie gern hatten. Daher danken wir 
für die tröstenden Worte, gespro-
chen oder geschrieben, für jeden 
Händedruck und jede stille Umar-
mung, wenn die Worte fehlten. 
Wir sagen Danke für alle Zeichen 
der Liebe, Verbundenheit und 
Freundschaft.

Rosemarie Wulff

In Namen aller Angehörigen
Familie Bratrschovsky

Bad Kleinen, im Juli 2019

Danksagung 

Für die aufrichtigen Beweise 
herzlicher Anteilnahme durch Wort, 
Schrift und Spenden sowie für das 

ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte meiner geliebten Frau 

und unserer lieben Mutter 

Sabine Günther 

möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Freunden und Bekannten 

recht herzlich bedanken. 

Jörn Günther 
Maiko, Björn und Marie 

Dorf Mecklenburg, im Juli 2019 

Gemeinsam sind wir zwei gegangen,
immer im gleichen Schritt.

Was du vom Schicksal hast empfangen,
ich empfing es mit.

Doch nun heißt es Abschied nehmen
und mir wird so bang.

Jeder muss alleine gehen
seinen letzten Gang.

Nach langer Krankheit nehmen wir Ab-
schied von meinem lieben Mann, Vater, 
Schwiegervater und Opa

Hartmuth Blödow
geb. 26.12.1940      gest. 19.07.2019

In stiller Trauer
Deine Frau Helga
Deine Tochter Martina
Dein Schwiegersohn Dirk
Dein Enkel Simon

Bad Kleinen, im Juli 2019
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Der 20. Juli 1944 in 
Mecklenburg

Eine Fachtagung über das letzte Attentat auf 
Adolf Hitler fand am 8. Juni auf Schloss Tres­
sow statt. Zu den honorigen Gästen gehörten 
u. a. zwei Enkel Fritz-Dietlof Graf von der Schu­
lenburgs, der sich Ostern 1944 mit Graf Claus 
Schenk von Stauffenberg im Klein Trebbower 
Teehaus traf. Begrüßt wurden die handverlese­
nen Gäste vom Vorstandsmitglied des „Förder­
vereins Denkstätte Teehaus Trebbow“ Klaus-
Jürgen Ramisch. Landtagspräsidentin Birgit 
Hesse und der erste Stellvertreter der Landrätin 
des Landkreises Nordwestmecklenburg Mathias 
Diederich sprachen Grußworte. Der aus den Me­
dien sehr bekannte Historiker Prof. Dr. Johannes 
Tuchel aus Berlin begann mit einem Impulsre­
ferat. Nach Prof. Dr. Mario Niemann von der 
Universität Rostock sprachen ein Enkel Fritz 
Dietlof von der Schulenburgs, Prof. Dr. Robert 
von Steinau-Steinrück/Berlin, über das Erbe des 
Widerstands. Prof. Dr. Nobert Schwarte/Schwe­
rin stellte das Onlinehandbuch „Widerstand in 
Mecklenburg-Vorpommern“ vor. „Warum an 
den 20. Juli erinnern?“ Die Antwort dieser Frage 
erläuterte Dr. Tobias Korenke/Berlin. Am Ende 
der sehr niveauvollen Fachtagung gab es eine 
Führung zur gräflichen Grabanlage in der Nähe 
des Schlosses Tressow. 

Burkhard Stibbe, Mitglied des Fördervereins

Rambower  
SOMMERFEST 2019

– Hort Lübow –
Wir sagen „Tschüss“

Es war wieder mal ein Mega-Event. Wir haben in 
Zusammenarbeit mit den Rambowern ein tolles 
Sommerfest auf die Beine gestellt. Neben Bingo, 
Pferdereiten, Glücksrad und vielem mehr haben 
die Besucher viel Spaß gehabt. Der Kulturverein 
Dorf Mecklenburg hat mit Popcorn und Zucker­
watte für Süßes gesorgt. Beim Volleyballturnier 
konnte von den vier Mannschaften das Team 
„Rambow Mitte“ den Sieg holen. Ab 20.00 Uhr 
haben uns die „Acoustic Cowboys“ ordentlich 
eingeheizt. Es war toll. Rambow - wir sehen uns 
2020 wieder. Wir bedanken uns bei den Rambo­
wern für die Unterstützung in der Zeit, als wir 
das Fest wegen einem Feuerwehr-Einsatz ver­
lassen mussten. 
KOMM ZU UNS UND MACH MIT 

EURE FFW DORF MECKLENBURG,  
Hendrik Siggelkow

Das Siegerteam „Rambow Mitte“ verteidigte den Vor-
jahrspokal  	 Foto. U. Ahlfänger     

Huch, das Schuljahr ist schon wieder um! Wir hatten wieder ein Super-
Imkerjahr! Acht alte und neue Schüler der 3. und 4. Klassen haben in die­
sem Schuljahr wieder Grundlagen des Imkerns und den Organismus Biene 
kennengelernt. Wir haben in diesem Jahr einen Verkaufsstand für unseren 
Honig mit einer Kasse des Vertrauens gebaut, sodass jeder nach Bedarf den 
Schulhonig kaufen kann. Aktuell steht der Verkaufsstand in der Grundschule 
Lübow, dort kann jeder den diesjährigen Frühjahrshonig für 3 €/250 g mit­
nehmen. Unsere Bienen waren in diesem Jahr richtig fleißig trotz des Wet­
ters. Wir haben bisher 40 kg Frühtracht-Honig geerntet, und es werden si­
cher noch mal ca. 30 kg Sommertracht dazukommen. So viel hatten wir im 
letzten Jahr nicht und dies, obwohl das Volk sich zwischenzeitlich von seiner 
Königin getrennt und eine neue geschaffen hat. Dies hat die vielen fleißi­
gen Arbeitsbienen aber nicht daran gehindert, Nektar in und um Lübow zu 
sammeln. Wir haben uns in diesem Jahr an der Aktion „Schule blüht auf“, 
einer Initiative vom Landesimkerverband e. V. und dem Landesbauernver­
band e. V., beteiligt und Blühwiesen mit dem zur Verfügung gestellten Saat­
gut auf dem Schulhof ausgesät. Die ersten Blüten sind trotz der Trocken­
heit zu sehen. Dann haben wir uns bei der IHK Schwerin um den Jugend­
wirtschaftspreis beworben. Hier werden Preisgelder für innovative Ansätze, 
Projekte und Methoden vergeben, die sich u. a. in schülergerechter Weise 
mit der Vermittlung von wirtschaftlichem Wissen und dem Verständnis zu 
wirtschaftlichen Zusammenhängen beschäftigen. Wir ernten und vermark­
ten unseren eigenen Schulhonig, entwerfen unsere eigenen Etiketten, führen 
eine Kasse und machen Kalkulationen, um Materialien zu beschaffen usw. 
Wir sind also eine kleine wirtschaftliche AG. Damit wir zukünftig optimale 
Bedingungen für die Honigernte haben, wird die Schulküche saniert, sodass 
ein Honigschleuderbereich eingerichtet wird. Dazu hat der Schulverein einen 
Förderantrag bewilligt bekommen, sodass mit der neuen Saison die neuen 
Geräte zum Einsatz kommen werden. Bei der Aktion „Vereinsfreitag“ des 

Das Bienen-AG-Jahr an der Grundschule Lübow

v. l. hinten: Clara, Paul, Karl, Stella und Mara, vorn Lucia, Baldur und Luis, die stolz 
ihre Imkerscheine, die das Grundwissen für die Haltung eines Bienenvolkes bestätigen, 
präsentieren. Es fehlt auf dem Foto Mia.

Am 21.6.2019 verabschiedeten wir die 4. Klasse 
mit einem wunderbaren Fest. Klasse 1 holte die 
„Vierte“ vor Beginn unserer Party ab. Nachdem 
sie durch die „goldene“ Brücke gegangen wa­
ren, wartete auf sie der festlich gedeckte Tisch 
mit ihren Abschiedsgeschenken. Nach ein paar 
festlichen zu Herz gehenden Abschiedsworten, 
öffneten alle ihre Geschenkbeutel. Als sie die 
Präsente ausgepackt hatten, konnte es losgehen. 
Jede Klasse überraschte die 4. mit einem lusti­
gen Spiel. Zum Abschluss verabschiedeten sich 
auch die Erzieher mit einem spaßigen Spiel – 
dem Wasserlauf!

Das Büfett war lecker und lustig. 
Besonders gut kam der Kinderpunsch an.
Der Nachmittag war richtig toll.

Wir hoffen, es wird Euch immer gut gehen.
Wir werden Euch sehr vermissen.

Alle Menschen sind klug –  
die einen vorher, die anderen nachher.

Voltaire (1694-1778)

NDR 1 hat der Schulverein 1.000 Euro gewonnen, diese werden ebenfalls für 
die Renovierung eingesetzt. Die Schimmer Landfrauen haben für uns tolle 
Bienen gehäkelt, aus denen wir einen Bienenschwarm gebastelt haben. Wir 
hatten alle viel Spaß und alle haben wieder viel über Bienen, Wildbienen, 
die Zusammenhänge in der Umwelt und jeder über sich selbst gelernt. Im 
nächsten Schuljahr geht es weiter, wir präsentieren uns wieder auf dem Ern­
tefest in Lübow am 28. September 2019 und verkaufen dort unseren Honig 
und die Häkelbienen und zeigen, was wir bisher gebaut und gebastelt haben. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, unseren Stand zu besuchen. Wer 
gerne schon einmal schauen möchte, unter https://schulbienen.jimdo.com/ 
ist das Bienen-AG-Jahr dokumentiert. Danke an alle, die uns so toll unter­
stützen.� Das Bienen-AG-Team der GS Lübow
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Der Anglerverein Hohen Viecheln e.V. feierte im 
Juli 2019 sein 70-jähriges Bestehen. 1949 wurde 
er gegründet und ist durch jahrelange engagierte 
Arbeit der Mitglieder und Vereinsvorsitzenden 
zu einem starken und aus dem Dorfleben nicht 
mehr wegzudenkenden Bestandteil gewachsen. 
Einen Verein in der Nachkriegszeit zu gründen, 
am Leben zu halten und durch Fleiß und Sach­
verstand durch die Jahre zu bringen, gebührt 
Respekt und Achtung. In der heutigen Zeit ha­
ben sich die Aufgaben wohl kaum verändert. Sie 
sind bestimmt noch umfangreicher geworden. 
Umweltschutz, Jugendarbeit und Mitarbeit in 
der Dorfgemeinschaft gehören dazu. Der Ver­
ein kann heute über 90 Mitglieder zählen. Am 
22. September 2012 wurde der Anglerclub einge­
weiht – ein großer Schritt im Vereinsleben, gab es 
doch bis dahin keine eigene Räumlichkeit. Hier 
haben die Mitglieder Großes vollbracht. Es ist ein 
Schmuckstück geworden. Zahlreiche Veranstal­
tungen finden dort statt. Am 5. Juli 2019 gab es 
die offizielle Feier zum 70. Jubiläum. Geladene 
Gäste und zahlreiche Mitglieder nahmen daran 

70 Jahre Anglerverein Hohen Viecheln e. V. 

teil. Der Vorsitzende Andreas Friede eröffnete 
die Feierlichkeiten und nahm die Glückwünsche 
der Gäste entgegen. Ein besonderes Geschenk 
machte der Probst Dirk Heske. Er drehte ein 
fantastisches Video. Sein Vorgänger Reinhardt 
Knüttel ließ in seiner Festrede die vergangenen 
Jahre noch einmal Revue passieren. Verdiente 

Mitglieder wurden mit der Eh­
renspange des LAV ausgezeich­
net. Am 6. Juli wurde es dann sportlich. Von 
06.00 bis 10.00 Uhr ging es zum Königsangeln 
auf den See. Der diesjährige König heißt: Eber­
hard Aßmann und der Jugendkönig Ole Klatt. 
Der obligatorische Umzug durch das Dorf wurde 
durch die Brüeler Blasmusik begleitet. Ab 19.00 
Uhr lud der neue König zum Anglerball. Das Bü­
fett von der Firma Czeranna war ein Höhepunkt 
des Abends. Danke! DJ Gerd aus Schwerin sorgte 
dafür, dass die Kalorien gar nicht erst auf dumme 
Gedanken kommen konnten. Am 7. Juli ab 11.00 
Uhr kamen nochmals viele zum musikalischen 
Frühschoppen in den Club. Das Mecklenburger 
Drehorgelorchester sorgte für super Stimmung. 
In Vorbereitung der Feier möchten wir uns herz­
lich für die Unterstützung durch die Firmen: An­
gel & Fang in Leezen (Fr. Koriller), Angelshop 
Staack in Wismar (Guido Staack), Angel Spezi in 
Kritzow (Fr. Hannemann) sowie bei der Firma 
Balzer bedanken – ebenso bei allen Helfern des 
Vereins während der drei Tage.      Gisbert Block 

Foto : Viola Seeger
Bildunterschrift: v. l.: Holger Grabbert, Yves Jost, Werner 
Dummer, Klaus Julke, Artur Bodenhaupt

Am Samstag, dem 13. Juli, fand unser alljähriges 
Rosenfest statt. Dieses Mal hatten wir einen be­
sonderen Grund zum Feiern, denn unsere Gar­
tenanlage wurde vor 95 Jahren gegründet. Viele 
fleißige Helfer haben am Vormittag Pavillons 
sowie Tische und Bänke aufgestellt. Alles wurde 
mit Blumensträußen dekoriert, sodass sich die 
Besucher gleich wie in einem großen Wohn­
zimmer fühlten. Ab 14.00 Uhr konnten unsere 
Gäste dann wunderbaren selbst gebackenen Ku­
chen erwerben (ein großes Dankeschön an alle 
fleißigen Kuchenbäckerinnen), auch Bratwurst 
und diverse Getränke standen zum Angebot. 
Ein Extra-Lob geht hierfür an Sebastian Schäfer 
und Michael Vetter. Beide haben von morgens 
bis tief in die Nacht mit Vorbereitungen, Verkauf 
und Aufräumarbeiten Großartiges geleistet. Gut 
angenommen wurde auch der Eisverkauf von 

Schülerinnen, die die Einnahmen für das be­
vorstehende Abifest spenden wollen. Die Kinder 
hatten auch ihren Spaß beim Schminken, Dosen­
werfen und Glücksraddrehen. Die Preise hierfür 
wurden von den Sponsoren Autohaus Preuss und 
der Sparkasse gestiftet, dafür herzlichen Dank.
Das 95-jährige Jubiläum nahmen wir vom Vor­
stand zum Anlass, um uns bei allen fleißigen 
Gartenfreunden zu bedanken. Ein ganz beson­
derer Dank geht an die Ehepaare Klopsch, Block 
und Niedzwetzki, die alle schon hoch betagt 
ihre Gärten noch immer vorbildlich bearbeiten. 
Mit einem Rosenstock wurden Helmut und Elli 
Klär bedacht und unsere älteste Gartenfreundin, 
Liselotte Schwichtenberg, die mit 93 Jahren noch 
immer ein Vorbild ist. Auch Anita und Eckardt 
Spring wurden mit einem Rosenstock geehrt. 
Beide unterstützen als Vorstandsmitglieder seit 

Rosenfest in Bad Kleinen

Das schönste Denkmal
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen der Mitmenschen.

Adolf Behrens
* 01.02.1920 † 18.07.2019

In Liebe und Dankbarkeit

Dipl. Chem. Sigrid Peuckert
und Ehemann Dr. Werner Peuckert

Dr. Christiane Peuckert
und Ehemann Prof. Dr. Stefan Wölfl

Vet. med. Cornelia Peuckert
und Dr. Christian Niesterok
sowie seine lieben Urenkel

Clara und Camilla

Bad Kleinen, im Juli 2019

Zweimal im Jahr muss die 
Aschenbahn im Station in 
Dorf Mecklenburg über­
arbeitet werden. Seit 2015 
übernimmt der Dorf 
Mecklenburger Ernst-
Otto Pahl diese Aufgabe. 
Mit seinem FAHR-Oldti­
mer-Schlepper arbeitete 
er die Aschenbahn kos­
tenlos für die Gemeinde, 
insbesondere für den 
Mecklenburger Sportver­
ein auf. Durch die Tro­
ckenheit in diesem Jahr 
konnten diese Arbeiten 
erst am 18. Juli durchge­
führt werden. Dafür vie­
len Dank.
� M. G.

Jahren die Vereinsarbeit in vorbildlicher Weise. 
DJ Marco sorgte von Anfang an für tolle Stim­
mung und dann kamen „Reuters Fritzen", die ich 
irrtümlich als Fischers Fritzen angekündigt hatte, 
zum Glück nahmen die Jungs das mit Humor. Ja 
und Humor haben die Vier eine ganze Menge. 
Leider kommt der nicht bei allen gleich gut an. 
Ab 20.00 Uhr heizte Marco mit seiner flotten 
Musik allen Tänzern und Besuchern des Open-
Air-Teils noch einmal richtig ein, sodass sich 
schwer ein Ende finden ließ. Da wir bisher nur 
eine positive Resonanz erhalten haben, könnte 
es sein, dass wir auch im nächsten Jahr wieder 
eine Abendveranstaltung im Freien durchfüh­
ren. Möge uns Petrus dann so hold sein, wie in 
diesem Jahr. 
Wir freuen uns schon auf ihren nächsten Besuch, 
im Namen des Vorstandes � Brigitte Gottschalk

Aschenbahnpflege im Station an der Mühle in Dorf Mecklenburg
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Gerda Jacobs	 Barnekow	 80.	 am	 10. August

Reinhold Teut	 Bad Kleinen	 70.	 am	 7. August
Else Karstein	 Bad Kleinen	 90.	 am	 9. August
Brigitte Poliet	 Bad Kleinen	 75.	 am	 17. August
Margret Dreier	 Bad Kleinen	 75.	 am	 19. August
Ruth Allner	 Bad Kleinen	 75.	 am	 22. August
Elli Klaer	 Bad Kleinen	 75.	 am	 24. August

Erika Prieß	 Bobitz	 70.	 am	 5. August
Anita Riediger	 Bobitz	 80.	 am	 29. August
Martin Lasner	 Naudin	 75.	 am	 21. August
Helga Kleinke	 Neuhof	 75.	 am	 21. August
Brigitte Gens	 Tressow	 70.	 am	 13. August

Marion Sündram	 Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 2. August
Gisela Wasenitz	 Dorf Mecklenburg	 90.	 am	 13. August
Lore Siggel	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 15. August
Günter Kramp	 Dorf Mecklenburg	 85.	 am	 16. August
Herbert Schreiber	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 17. August
Horst Rettig	 Karow	 80.	 am	  25. August

Paul Schmidt	 Groß Stieten	 85.	 am	 3. August
Sigrid Schanko	 Groß Stieten	 80.	 am	 5. August
Erika Schmidt	 Groß Stieten	 80.	 am	  20. August

Manfred Jentzen	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 15. August

Wilhelm Anders	 Lübow	 70.	 am	  11. August
Peter Kosfeld	 Lübow	 75.	 am	 25. August
Carmen Schmiedgen	 Lübow	 95.	 am	 31. August
Eva Reupke	 Triwalk	 75.	 am	 6. August

Stefanie Holz	 Ventschow	 70.	 am	 26. August

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
Erika und Wolfgang Hellwig    
am 21. August in Naudin

Goldene  Hochzeit feiern
Bärbel und Bruno Jürß
am 12. August in Lübow
und
Monika und Dietmar Pabsdorf 
am 23. August in Karow

In eigener Sache: Liebe Leserinnen und Leser,
Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Wegweiser“ nur genannt werden, 
wenn sie in der Meldestelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
auch bekannt sind. Hierzu benötigen unsere Mitarbeiterinnen der Mel­
destelle die Eheurkunde als Nachweis. Möchten Sie hingegen nicht, dass 
Ihr Geburtstag oder ein Jubiläum bekannt gegeben werden, müssen Sie 
schriftlich Widerspruch einlegen. Das kann ganz einfach formlos gesche­
hen. Ich danke für Ihr Verständnis.
� Die Redaktion

Unsere Geburtstagskinder
im August

Gibt es genügend Frauenpower in den neuen 
Gemeindevertretungen?

Nun sind die Kommunalwahlen 2019 schon wieder Geschichte. Die Ergeb­
nisse stehen fest, die neuen Gemeindevertretungen haben sich konstituiert. 
Aber wie sieht es hier mit der Gleichberechtigung in der Mandatsvertei­
lung aus? Ich hatte beim Lesen der Berichte in der Ostsee-Zeitung über die 
konstituierenden Sitzungen und die vielen Bilder mit Blumensträußen das 
Gefühl, hier wurden hauptsächlich Männer mit der Lenkung der Geschicke 
unserer Amtsgemeinden betraut. Grund für mich, mir die Sache mal etwas 
genauer anzusehen. Meine Recherche bezieht sich auf die Veröffentlichun­
gen im „Mäckelbörger Wegweiser“ vom 5. Juni. Um es vorwegzunehmen, 
ja, ich bin eine Befürworterin der Frauenquote. 51 Prozent der Bevölke­
rung ist weiblich. Grund genug, dass wir auch zahlenmäßig gut vertreten 
sind. Um die insgesamt 95 zu besetzenden Mandate in den Amtsgemein­
den Bad Kleinen, Barnekow, Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, Ho­
hen Viecheln, Lübow, Metelsdorf und Ventschow bewarben sich 152 Per­
sonen, davon waren 45 weiblich. Das ist ein Anteil von 29,6 Prozent. In die 
Gemeindevertretungen gewählt wurden 21 Frauen. Das ist ein Anteil von 
22,1 Prozent an den 95 zu vergebenen Sitzen. Diese Zahlen zeigen, dass die 
weibliche Sichtweise weit unterrepräsentiert ist. Schaut man sich nun die 
Gemeinden im Einzelnen an, werden große Unterschiede sichtbar. Spitzen­
reiter ist die Gemeinde Barnekow mit einem Anteil an Frauen von 57 Pro­
zent, gefolgt von Bad Kleinen mit 40 Prozent. Trauriges Schlusslicht ist die 
Gemeinde Dorf Mecklenburg. Eine einzige Frau arbeitet in der künftigen 
Gemeindevertretung mit. Das sind gerade einmal 6,7 Prozent. Frau Potratz, 
ich wünsche Ihnen eine besonders laute Stimme inmitten Ihrer männli­
chen Kollegen. In den Gemeinden Bobitz, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow bewegen sich die Frauenanteile zwischen 
14 und 23 Prozent, also weit unter dem Bevölkerungsanteil. Von den neun 
Bürgermeister*innen sind „immerhin“ drei weiblich. Es hat sicher jeder 
seine eigene Meinung zu den Zahlen. Ich möchte alle Frauen ermutigen, 
sich politisch mehr zu engagieren und bei den nächsten Kommunalwahlen 
diese Zahlen im Sinne der Frauenpower zu verbessern.

Sylke Sielaff, eine von zwei Gemeindevertreterinnen in Groß Stieten

Schülerpraktikum/Sozialer Tag in der	  
Kindertagespflege „Bienenkörbchen“ Rambow

Felicitas, Leonie und Laura waren am 24. Juni bei uns zu Gast. Im Rah­
men eines Schulpraktikums wollten sie an einem Tag in die soziale Tätig­
keit reinschnuppern. Schön, dass sie sich für uns entschieden haben. Nach 
dem Frühstück haben wir mit den Plastebausteinen gebaut und danach im 
Lernangebot das Thema „Sonne" behandelt. Mit Wachsmalstiften wurde 
eine gelbe Sonne gemalt, ein gelber Kreis gezeigt im Formenkasten und das 
Lied von der lieben Sonne gesungen. Auf unserer Auffahrt malten wir mit 
Kreide eine große lachende Sonne. Wir waren auch auf unserem schönen 
Spielplatz und endlich ist mit den Tageskindern jemand über die Brücke 
gegangen und runtergerutscht. Die anderen Spielgeräte wurden natürlich 
auch benutzt. Nach den Aktivitäten wurde es Zeit für das Mittagessen. Die 
Jungs bekamen Gabel-Spaghettis mit Tomatensoße. Sie sind dabei fast 
eingeschlafen, denn es war ein anstrengender Tag. Die drei Schülerprakti­
kantinnen haben alle Arbeiten verrichtet, die ich sonst erledige und waren 
eine große Hilfe! Sie bereiteten dann unser Mittag vor und kühlten sich 
im Pool ab. Ich konnte indessen unser Mittag auf der Terrasse vorbereiten, 
die Pizza hat toll geschmeckt, hinterher gab es Melone. Nach dem Mittags­
schlaf ging es zur Kaffeetafel. Es gab Schokoladenkuchen. LECKER!!! ES 
WAR EIN TOLLER TAG FÜR UNS ALLE!! Sehr gern könnt Ihr im nächs­
ten Jahr wieder bei uns sein. DANKE, dass Ihr hier wart.  Ab 1. Dezember 
2019 ist wieder ein Betreuungsplatz im „Bienenkörbchen“ zu vergeben, 
Kontakt unter Telefon: 03841 783517.

Liebe Grüße von Louis, Luca, Phil und Tagesmutti Bini

Gemeinsames Spielen am Vormittag 		  Foto S. Potratz

Angenehm sind die erledigten Arbeiten.
Marcus Tullius Cicero (106-43 v. Chr.)



Mäckelbörger Wegweiser  Juli 2019 19Annoncen

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Spareribs in Honig-Chilisauce
Chickenwings in Barbecuesauce

Frischer grüner Salat
Kartoffelecken

Cheesecakecreme

Für 10 Personen 135 €

 Erdbestattungen
 Feuerbestattungen	
 Waldbestattungen	

Mecklenburgstraße 61 • 19053 Schwerin
Telefon 0385 5918927

www.schweriner-bestattungshaus.de

 Seebestattungen
 auch in Wismar und ganz Nordwestmecklenburg
 Hausberatungen bei Ihnen zu Hause 

Mehl
Schweriner Bestattungshaus

� www.christiane-bartz.de

Christiane Bartz Immobilien
Immobilien in Nordwestmecklenburg

schnellstmöglich • fachgerecht • freundlich • kompetent

� /bartzimmobilien

� 03841 25 79 100

�  Verkauf 
�  Vermietung     

� Neubau    
� Marktwertermittlung

Der Husqvarna Automower® mäht vollautomatisch, absolut leise  
und liefert ein perfektes Ergebnis. Egal ob komplexe Rasenflächen, 
enge Passagen oder Steigungen bis zu 45 %, der Automower®  
ist jeder Herausforderung gewachsen. 

Überzeugen Sie sich selbst – vereinbaren Sie einen  
Beratungstermin mit uns!

HUSQVARNA AUTOMOWER® – 
FÜR EINEN PERFEKTEN RASEN.
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15%* Rabatt auf Winterdurchsicht

* Die Rabattaktion bezieht sich
   nur auf unseren Inspektionsservice

gültig bis
31.03.2019

Der Husqvarna Automower® mäht vollautomatisch, absolut leise  
und liefert ein perfektes Ergebnis. Egal ob komplexe Rasenflächen, 
enge Passagen oder Steigungen bis zu 45 %, der Automower®  
ist jeder Herausforderung gewachsen. 

Überzeugen Sie sich selbst – vereinbaren Sie einen  
Beratungstermin mit uns!

HUSQVARNA AUTOMOWER® – 
FÜR EINEN PERFEKTEN RASEN.
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Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

nur 14,90 E pro Person

Wir suchen zur Verstärkung:
ELEKTRIKER

(m/w/d) zu sofort

  03841 644643  •  Fax 03841 6171084
www.al-pa-tec.de  •  www.al-pa-tec.de

IM SET MIT:

KM 56 RC-E

Wir beraten Sie gern:

Das KombiSystem von STIHL: Ein starkes Team. 
•  ein KombiMotor, mit 12 unterschiedlichen 

Werkzeugen kombinierbar
• blitzschneller Werkzeugwechsel
• leichter und handlicher KombiMotor 

GARTENFREUDE IM 
HANDUMDREHEN.

Sense FS-KM mit 
Mähkopf AutoCut 25-2

Heckenschneider
HL-KM 135°

S O  L A N G E  D E R  V O R R AT  R E I C H T

NEUERÖFFNUNG
Ab sofort auch in Wismar neben Bäckerei Junge

in der Schweriner Straße 48, 23970 Wismar,
Telefon: 03841 7833970

Landmaschinenvertrieb
Dorf Mecklenburg GmbH
Am Wallensteingraben 18
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790918, Fax: 03841 790942
www.lmv-mv.de

Wir beraten Sie gern!
BERATUNG • VERKAUF • SERVICE

Schnäppchen mit

K
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Spruch des Monats
Stets findet Überraschung statt, 
da, wo man ’s nicht erwartet hat.

Wilhelm Busch 
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Redaktionsschluss für die Augustausgabe 2019 ist am 14. August 2019. Erscheinungstag ist der 28. August 2019. 
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Seit über 25 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar� Telefon 03841/763243

Unter dem Baum bestattet werden?
Oder auf hohger See?
Wir beraten Sie zu allen Bestattungen.

Verkauft

Bernd Lüdtke Immobilien
Immobilienangebote

 Interesse geweckt? Rufen Sie uns an!
*Für alle Objekte liegen Energieausweise vor.

Alter  Hafen  9                      23966  Wismar                     Telefon: 03841 303365-1                     E-Mail:   info@luedtke-immobilien.de

Bernd Lüdtke  
Immobilien macht  

keinen Urlaub!  
Für Ihre Anliegen  
stehen wir Ihnen  
stets gerne zur  

Verfügung!“
Einfamilienhaus in Karow 

ca. 145 m² Wohnfläche, 690 m² 
Grundstück, 6 Zimmer, Terrasse, 

Garage · KP: ab 205.000,- €
zzgl. 7,14 % inkl. MwSt.

Doppelhaushälfte in Retgendorf 
106,16 m² Wohnfläche, 394 m² 
Grundstück, 4 Zimmer, Terrasse, 
Baujahr 1995 · KP: 138.500,- €

zzgl. 7,14 % inkl. MwSt.

Bungalow in Groß Krankow
Bj. 2001, 5 Zimmer, ca. 175 m² Wohnflä-
che, 952 m² Grundstück, 2 Bäder, EBK, 
Fußbodenheizung, Terrasse, Carport · 
KP: ab 289.000,- € zzgl. 7,14 % inkl. MwSt.

Neuwertiger Bungalow bei Bad 
Kleinen! 4 Zimmer, 108,03 m² 

Wohnfläche, 1.834 m² Grundstück, 
Fußbodenheizung, Terrasse, Garage
KP: ab 245.000,- € zzgl. 7,14 % inkl. MwSt.

Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.	  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Möchten auch Sie für Ihr Unternehmen 
oder Ihre Dienstleistung im 

„Mäckelbörger Wegweiser“ werben? 

Dann melden Sie sich bitte in der Redaktion  
unter Telefon: 03841 798214 oder  

per E-Mail: m.gruendemann@amt-dm-bk.de  
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.


